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Vorbemerkung

I. Allgemeines

II.

Die Luftfahrtstatistik beruht auf der "Verordnung zur
Durchfithrung einer Luftfahrtstatistik" vom 12, Marz 1959
(Bundesanzeiger Nr, 52 vom 17.,3%3.1959). Nach der Verord-
nung ist der gesamte zivile Luftverkehr, der mit Flug-
zeugen (mit Ausnahme von Segelflugzeugen), Hubschraubern
und Luftschiffen abgewickelt wird, soweit er die Verkehrs-—
Flugh&dfen bzw, die sonstigen Plugpldtze der Bundesrepublik
Deutschland einschlieBlich Berlin (West) beriihrt, in die
Erhebung einzubeziehen. Die Angaben iiber den gewerblichen
Verkehr und vom nichtgewerblichen Verkehr iiber den Werk-
verkehr basieren auf den "Flugberichten'" und "Prachtmani-
festen" und die Angaben iiber den sonstigen nichtgewerb-
lichen Verkehr auf monatlichen Sammelmeldungen (je ein Ab-
druck der neuen Erhebungspapiere befindet sich im April-
heft 1959, S. 6-8).,

Verkehrsarten
a) Personenverkehr

In der Statistik des grensziiberschreitenden Luftverkehrs
werden ab April 1959 liber die Streckenziele hinaus die
Umsteigeflugplédtze fir den Ubergang auf eine neue Strecke
und die Endzielflugplitze, wie sie in den Flugscheinen
vermerkt sind, erfaBt, Auf Grund dieser Erfassungsmethode
werden die von den Flugplidtzen abgehenden Passagiere wie
folgt unterteilt: A

1« Einsteiger mit Ziel der Luftreise im Inland,

2, Einsteiger nach dem Inland, die auf einem
anderen Inlandshafen umsteigen und deren Ziel
der Luftreise im Ausliand liegt,

3+ BEinsteiger nach dem Ausland, die von Luftfahr-
zeugen des inldndischen Zubringerverkehrs um-—
gestiegen sind,

4, BEinsteiger nach dem Ausland, deren Luftreise
erst auf diesen Hifen beginnt,

5. Durchgangsfluggidste, die bei der Zwischen-
landung auf durchgehenden Strecken im Luft-
fahrzeug verbleiben.

Da bei der Ankunft Flugscheinabschnitte nicht abgegeben
werden, ist es nicht moglich, die ankommenden Fluggéste
in dhnlicher Weise zu untergliedern.




b) Frachtverkehr

Die Zahlen fiir den Giiterumschlag auf den Flughifen ba-
sieren auf den Angaben in den Flugberichten., Da diese «
Angaben den Beladungspapieren der Luftfahrzeuge auf
den einzelnen Teilstrecken entnommen werden, d.h. sich
auf das. individuelle Verkehrsmittel beziehen, sind in
den Flughafenumschlagzahlen Doppel- und evtl, auch
Mehrfachzihlungen, die sich durch den Umladeverkehr
ergeben, enthalten.

Die Darstellung des grenziiberschreitenden Giiterverkehrs
mit Luftfahrzeugen nach Gilitergattungen und Verkehrsbe-
ziehungen - sie basiert auf der Auswertung der Manifeste -
weist den Glterversand und -empfang nach Lindern aus, in
denen der Transport der Gliter auf dem Luftwege begann

bzw. endete; hierbei gilt fir die statistische Anschrei-
bung der Verkehrsstrom durch die Umladung von einem Luft-
fahrzeug zu einem anderen nicht als unterbrochen (S. 34-45;
vgl. auch Vorbemerkung und Text in "Der Verkehr in der
Bundesrepublik Deutschland, Reihe 3, Luftverkehr,

Jahr 1958, Teil II%).

¢) Postverkehr

Die Ergebnisse des Postumschlags‘auf den Flughifen beruhen
auf den Angaben in den HFlugberichten. :

Zusdtzlich werden Zahlen des Luftpostversandes ausgewiesen,
die vom Bundgsministerium fir das Post- und Fernmeldewesen
aus dem entsprechenden internationalen Abrechnungs- und
Versandpapier (AV 7) ermittelt werden. Als Empfangsliénder
werden die Lidnder genannt, nach denen der Lufttransport
als Zielland durchgefiihrt wird, wobei etwaige Umladungen
im In- und Ausland von einem Luftfahrzeug auf ein anderes
Luftfahrzeug unberiicksichtigt bleiben., Ferner wird fiir
jeden Flughafen der gesamte Postversand nach dem Inland
aufgefihrt.

IIT. Verkehrsleistungen in Pkm und tkm

Flir die Berechnung der Verkehrsleistungen in Pkm und tkm und
fiir die Ermittlung der Auslastung der Luftfahrzeuge auf den
Peilstrecken werden die Flugkilometer "bis Grenze" oder

"hbis Ausland" zugrunde gelegt. Die Flugkilometer "bis Grenze"
enthalten alle liber dem Bundesgebiet einschlieBlich Berlin
(West) und zwischen dem Bundesgebiet und Berlin (West) zurick-
gelegten Entfernungen, berechnet auf der Grundlage der
GroBkreisentfernungen, Die Flugkilometer "bis Ausland® ent-
halten auBerdem die Entfernungen von der Grenze des Bundes-
gebieltes bis zum nichsten angeflogenen Auslandshafen und um-

gekehpt. ~



Der Luftverkehr im Februar 1960

Im gewerblichern Luftverkehr, der die Flughifen bzw. Flugpldtze
der Bundesrepublik Deutschland und von Berlin (West) beriihrte,
wurden in 13 597 Fliigen befdrdert: 255 722 Fluggiste, 5 526 t
Fracht, 1 088 t Luftpost. Dariiber hinaus wurden rund 17 460
Flige im nichtgewerblichen Verkehr (Sport-, Schul-, private
Reisefliige, Fliige im Werkverkehr usw.) gezdhlt. Militdrische
Flige und Segelfliige sind in diesen Zahlen nicht enthalten.

Da das Jahr 1960 ein Schaltjahr ist, wird der Vergleich der
Ergebnisse des Berichismonats mit denen des Februar 1959 auf
der Basis der durchschnittlichen Ergebnisse je Kalendertag
vorgencmmen.,

Gegeniiber Februar 1959 nahm die Flugtdtigkeit im gewerblichen
Verkehr um 25 vE zu., Diese betridchtliche Zunahme der Fliige

ist darauf zurickzufilhren, daB die Routen im Linienverkehr,
dessen Anteil am gewerblichen Verkehr 91,0 vH betrug, erheb-
lich stdrker beflogen wurdea (+ 25,4 vH). AuBer der Verdich-
tung des Streckennetzes ist aber auch in den letzten Monaten
durch den Einsatz der Diisenflugzeuge im kontinentalen und in-
terkontinentaien Verkehr die durchschnittliche Transportkapa-
zitdt je Flugzeug vergriflert worden. Gegeniiber dem Vergleichs-—
monat des Vorjahres nahm die angebotene Kapazitidt insgesamt um
ein Drittel zu. Dabei 1st der Ausnutzungsgrad der Flugzeuge
nicht zuriickgegangen, sondern hat sich vor 47,2 vH auf 49,6 vH
verbessert. '

Obwohl die Einsteiger, die auf einem anderen Inlandsflughafen
unsteigen und deren Luftreiseziel im Ausland liegt, bei der
FPeststellung der befdrderten Fluggdste ab April 1959 nicht mehr
eingerechnet werden, nahm die Zahl der befdrderten Fluggiste
erheblich zu., Im Linienverkehr wurden um nahezu ein Drittel und
im gewerblichen Gelegenheitsverkehr um die H&1fte mehr Flug-
gédste befdrders.

Die in alien Moraten der Vorjahre und im Januar 1960 festge-
stellte Zunahme des Luftgiitertransportes setzte sich auch im
Berichtsmonat fort. Gegeniiber Februar 1959 wurde um etwa ein
Viertel mehr Luftfracht und um ein Seéchsiel mehr Luftpost trans-
portiert.

Die Transportleistung des gewerblichen Luftverkehrs vergriBerte
sich von 18,1 Mill.tkm im Februar 1959 auf 24,7 Mill.tkm im
Februar 1960 (+ 36,7 vH)., An der tkm-Leistung vom Februar 1960
war der Personenverkehr (1 Personen-tkm = 10 Pkm) mit 73,9 vH
und der Giiterverkehr mit 26,1 vH beteiligt. Bei der Berechnung
der Tonnerkilometer filr die Gesamttransportleistung wurden im
Auslandsverkehr die Entfernungen bis zu den ndchsten angeflo-
genen Auslandsflughdfen in Rechnung gestellt. :



!, Gewerblicher Luftverkehe
A. Zusammenfassende Ubersichten

1, Durchgefihrte Flidge sowie beférderte Personen uad Giitsr im Februar 1960

Verkehrsart Flige Personen 1) Fracht 2) Post 2)
Anzah! - 1
1. inlandsverkekr
Linfenverkehr -~ 5 888 107 2623) 1 040,368 37,969
Gewerblicher Gelegenheftsverkehr 5N 1153 85,738 -
zusammen 6 459 108 415 1 126,126 371,969
Dagegen Januar 1960 6 917 118 00 1 172,643 372,998
" Febroar 1959 b 784 84 050 "941,166 269,652
Januar~ Februar 1960 13 376 226 4§19 2 298,769 T4k, 967
Januar- Februer 1959 10 644 193 422 1 845,901 569,550
2, Auslandsverkehr 4)
Aus dem Ausland
Linienverkashr 3 251 53 132 1 412,856 308,091
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 307 11 009 117,753 2,180
zusammen A 3 558 64 141 1 530,609 310,271
Dagegen Januar 1960 3 659 63 583 1 504,369 323,520
*  Februar 1959 2 852 bk 414 1 139,911 262,618
Januar- Februar 1960 1217 127 724 3 034,978 633,791
Januap~ Februar 1959 6 032 92 47 2 129,250 ‘ 540,628
Hach dem Ausland
Linienverkehr 323 53 290 1 743,21 302,787
Geverblicher Gelegenheitsverkehr kLTS 12 132 165,037 1,662
2usanmen 3 580 65 422 " 1 998,308 304,449
Dagegen Januap 1960 3 662 66 198 1 724,655 305,570
" Februar 1959 2 863 bk 654 . - 1 349,676 247,539
Januar- Februar 1960 7 242 131 620 3 632,963 610,019
Januap~ Februar 1959 6 040 95 013 2 667,030 507,254
3. Durchgang vos Ausland zu Ausland 5)
Durchgangsverkehr zusammen . 6) 17 744 960,912 101,807
Dagegen Januar 1960 . 19 358 973,015 120,191
*  Februar 1959 o 12 418 837,990 128,955
Januar- Februar 1960 . 37 102 . 1 933,927 221,998
Janyar- Februar 1959 0 21 067 1 611,512 269,787
Gesamtverkehr (1¢2¢3)
Insgesast” 13 597 25722 |- 552,85 1 088,496
Dagegen Januar 1960 14 238 267 143 5 374,682 1122,219
' Februar 1959 10 499 185 536 b 268,743 908,764
Januar- Februar 1960 27 835 522 865 10 903,537 Z 210,775
Januar- Februar 1959 22 116 08 249 8 254,693 1 887,219

1) I In- und Auslandsverkehr sind die abgehenden Parsonen nur einfach gezahlt, Im Verkehr aus dem Ausland sind
die Umsteiger auf deutschen Flughdfen im Inlandsverkehr doppelt gezdhlt.- 2) Bef Befirderungsfillen imnerhalb
der Bundesrepublik Deutschland einschlieBlich der Mekrfachzdhlungen fir Fracht und Post, die sich dirch Unla-
dungen ergeben,~ 3) Darunter & 558 Flichtlinge aus der Sowjetzone nach Angaben des "Senators fir Sozialwesen"
in Berlin abgeflogen, dagegen im Januar 4 904,- &) Nur Wechselverkehr mit dem Ausiand.= 5) Nur unaittelbarer
Verkehr von Ausland zu Ausland mit Zwischenlandungen des Fligzeuges im [nland.- 6) Anzahl der Flige im Auslands-
verkehr enthalten.- 7) EinschlieBlich 247 Flige auf sonstigen bzw, zu sonstigen Flugplatzen mit 117 befdrderten
Personen,

-] e




noch: A, Zusammenfassende Ubersichten

2, Flughafenverkehr im Februar 1960

Landungen
Flugzeuge
davon is
Flughafen . ‘geverblicher Gelegenheitsverkehr
insgesamt Lin;e:- Ausflugs- Tramp- und An- Sonstige
verkehr verkehr forderungsverkehr Landungen
Haobuprg 1188 1 144 12 28 . 4
Hannover 5817 542 - 30 15
Bremen 259 240 5 8 6
Diisse 1dorf 1 549 1474 19 ‘ 3% 21
k&1n/Bonn 455 426 1 10 12
Frankfurt 2 550 2 432 12 106 -
Stuttgart 701 619 12 24 46
Niraberg . 306 282 - 8 16
Minchen 956 818 69 35 34
Berlin 1087 1 054 - 33 -
Zusammen 9 638 9 031 136 3 154
Sonst.Flugplitze ‘ 266 . a 228 38
Hubschr.-Platze 1) 13 108 - 5 .
Insgesamt 10 017 9 139 136 550 192
Dagsgen Januar 1960 10 576 9 518 138 694 226
*  Februar 1959 7636 6 935 » e 288
Januare Februar 1960 20 593 18 657 274 1 2&4 418
Januar- Februar 1959 16 676 15 335 . . 547
Starts
Flugzeuge
davon im
Flughafan - geverblichen Gelsgenheitsvarkehr
{nsgesamt Lm;e;n- Ausflugse Tramp- und An- Sonstige
verkenr verkehr forderungsverkshr Starts
Hamburg 1192 1 144 12 32 4
Hannover 590 545 - 30 15
Bremen 258 239 5 8 &
Disseldorf 1 550 1 474 18 39 19
K5 1n/Boan 461 428 6 13 14
Frankfurt 2 563 2 420 12 131 .
Stuttgart 698 618 12 22 46
Kirnberg 306 282 - 8 16
Ninchen 955 815 69 38 33
Berlin 1 088 1053 - 35 -
zusammen 9 661 9 018 134 356 153
Sonst,Flugplatze 267 - - 228 39
Hubschr,«Plitze 1) m 106 - 5 -
Insgesanmt 10 039 9 12 134 589 192
Dagegen Januar 1960 | - 10 579 9 500 138 715 226
' Februar 1959 7 647 6 948 . . 281
Januar- Februar 1960 20 618 18 624 212 1 304 418
Januar- Februar 1959 16 684 15 353 . . 539

1) EinschlieBlich 247 Landungen und 247 Starts auf sonstigen bzw, zu sonstigen Flugplitzen.s 2) Kola/Stadt, Bonn/Stadt,
Duisbarg, Dortmund, ‘




nochs A, Zusammenfassende Ubersichten

noch: 2, Flughatenvarkshr i Februar 1960

Personenbefirderung 1)

Aussteiger Einsteiger
davon aus dem davon nach dem
Fluchat . tnland - . Inland Aus Jand Durche
ughafen Ue- sonsti- pit Ziel Us- /|sonsti~ |
infgesamt steiger ge Ausland insgesant dor Lufireise stefger ge gang 7)
1 nach dem | Aus- 3 in ) in aus dem | Eine 6)
Ausland | steiger inland " JAusland | inland 5)| steiger
Hamburg 23 992 832 | 13 662 9 498 | 23 558 13 1671 1 169 832 8 390 3 523
Hannover 12 918 14 ] 12 133 m™m 8 588 B 575 238 14 761 19
Bremen 1 608 & 660 994 1726 488 193 4 1 041 1 248
Diisse ldorf 22 820 1158 | 11092 | 10570 | 22 751 10 397 541 1158 10 649 | 10 867
K& 1n/Bonn 5 687 bk 3570 2 053 5 288 3 124 356 64 1 44 2729
Frankfurt 49 046 4562 | 18398 | 26 086 | 48 236 20 562 185 4562 22921 | 15 863
Stuttgart 6 305 69 3 688 2 548 6 2% 2 8BB4 873 69 2 448 A 903
Hiirnberg 2 623 30 2120 473 2 556 1 648 553 30 325 2 253
Miinchen 19 666 27 9288 | 10 104 | 18 868 8 439 815 274 9 340 6 015
Bariin 34 550 - 33 €45 995 | 41 T7i0 38 971| 2 078 - 661 -
zusammen 179 215 7007 | 108 256 | 63 952 | 18D 555 108 255 7 007 7007| 58286 | 48 195
Sonst.Flugpl, 8) 116 - 116 - 135 135 - - . -
Hubschr,<P1, 9) 232 - 43 189 154 25 - . 129 52
{nsgesant 179 563 7 007 | 108 415 64 141 1180 844 108 415( 7 007 7 007 58 415 48 247
Pagegen Jan, 1960{ 188 399 6812 | 118 004 | 63 583 ;191 C14 118 0041 6 812 6 812 | 5938 | 50 225
" Febr,1959] 128 464 . . 4 514 1128 704 . . . . 30 748
Januar- Febr,1960) 367 962 13 819 | 226 439 | 127 724 | 377 858 226 4191 13 819 13 8191 117 601 | 98472
Januars Febr.1959k 286 169 . . 92 747 | 288 435 . . . . 67 357
Giiterbeforderuag 1)
Fracht in kg Post_in kg
Flughafen Empfang 2) Versand 2) Durchgang 7) Empfang 2) Versand 2) Durchgang 7)
Hamburg 305 89% 275 60k 159 212 62 729 70 645 16 047
Haanover 192 657 170 931 19 667 43 180 17 551 4 272
Bremen 45 655 3121 55 813 2 822 3 154 3 814
Disseldorf 315 862 316 365 475 199 18 789 92 256 68 754
K51n/Bonn 55 096 77 480 136 452 13 425 19 242 14 926
Frankfurt 1 189 591 1 310 568 717 866 294 071 298 896 81 129
Stuttgart 95 139 22k 295 135 769 15 311 18 594 13 823
Hirnberg 67 759 110 200 117 786 8 950 13 379 15 084
Ménchen 124 463 187 162 227 280 31 18 27 539 50 040
Berlin 263 986 336 207 ° 131 245 115 162 o
zusanoen 2 656 096 3 034 023 2 045 Ok4 682 240 676 418 267 989
Sonst,Flugpl. 8 - - . - - -
Hubschr.-P1, 9 639 11 294 - - -
Insgesant % 656 735 3 034 434 2 045 338 682 240 676 418 267 989
Dagegen Jan. 19608 2 677 012 2 897 298 1 955 897 596 518 678 568 290 812
" Febr,1959] 2 081 077 2 290 842 1512 611 532 270 517 191 254 647
Januar- Febr,1960] 5 333 747 5931 132 - 4 001 235 1378 758 1 354 986 558 801
Januapo Febr.195q ? 976 151 & 513 931 2 925 656 1110 178 1 076 804 555 920

1) Unfabt alle Verkehrsarten des gewerblichea Verkehrs,- 2) EinschiisBlich der Doppeizihluegen, die sich durch den Unstei-
ge= und Umladeverkehr ergeben,- 33 Fluggaste mit Herkunft aus dem Inland. AuBerdem Aussteiger mit Auslandsherkunft, die ih

inland umgestieﬁen sind.- &) AuBer den orfgindren inlandseinsteigern epthalten die Zahlen Fluggdste aus dem Ausland, die
auf dem Barichthafen in efn Flugzeug des inlandsverkehre umstei?en.- 5? Fluggdste aus dem Inland, die auf dem Berichts-

hafen in ein abgehendes Flugzeug nach deam Ausiand unsteigen.- 6) Einsteiger, die vom Berichtshafen unaittelbar ins Ausland
fliegen.- 73 Unter Durchgang sind nur die bef durchgehenden Strecken im Flugzeng verbiiebener Persenen und Giter gezdhli.-

8) EinschlieBlich 111 ausgestiegens bzw, eingestiegene Personen auf sonstigen bzw, zu sonstigem Flugplitzen.- 9) Kola/Stadt,
Bonn/Stadt, Duisburg, Bortsund.
-0 a



noch: A, Zusammenfassende Ubarsichien

3. Verkehrsleistungen auf dem Tollstrecken im Februar 1960

Durchgefiihrte Flige sowia beférderte Personen und Giter

Flug-km {w Teiistreckenverkehq Befdrderung im Teilstreckenverkehr 4)
Flige 1) km bis kn bis
Vorkehrsart Aus]anéz) GrenzeB) Personen Fracht Post
Anzah] 1 000 Anzahl ]
1 2 I3 4 5 6

1. Inlandsverkehr

Linienvarkehr 5 888 1 689,7 1 689,7 144 023 ) 2 096,3 538,2
Gewerblicher Gelegenheitsvarkehr 51 B3,4 63,4 1902 14,3 -
Zusamnen 6 459 1 783,1 1 793,1 145 925 2 210,6 538,2
Dagegen Januar 1960 RN 1 857,1 1 857,1 155 683 2 455,5 543,6
' Februar 1959 4 784 1 366,3 1 366,3 102 365 1 615,8 395,3
Januar- Februar 1960 13 376 3 610,2 3 610,2 301 608 § 366,1 |1081,8
Janyar- Februar 1959 10 bh4k 3 067,5 3 067,5 233 697 3 161,71 855,6
2, Auslandsverkehp 5)

Aus dem Ausiand
Linfenverkehr 3 251 2 198,4 683,4 69 942 2 319,8 409,9
Gewerblicher Gelagenheitsverkehr 307 299,3 85,9 11 943 mnm,1 2,2
zusammen 3 558 2 497,7 69,3 81 885 2 4915 42,1
Dagegen Januar 1960 3 659 2 B43,4 768,8 82 941 2 k17,4 443,7
*  Februar 1959 2 852 2 105,5 652,8 56 832 1977,9 391,6
Januare Februar 1960 121 5 141,1 1638,1 164 826 4 968,9 855,8
Januare Februar 1959 b 032 4 289,0 1342,2 119 814 3 740,8 810,4

Nach dem Ausland

Linfenverkehr 3 236 2 148,71 689,0 70 101 2 656,2 408,56
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 344 328,5 95,4 13 065 219,0 1,1
zusammen 3 580 2 476,6 84,4 83 166 2 869,2. | 406,3
Dagegen Januar 1360 3 662 2 617,1 790,6 85 556 2 697,17 25,8
®  Februar 1959 2 863 1971,3 57,2 57 072 2.182,7 36,5
Januar« Februar 1960 7 242 5 093,7 1575,0 168 722 5 566,9 832,1
Januap- Februar 1959 6 040 4 146,8 1 354,7 122 680 4 278,6 17,0

3, Gesamtwerkehp (1+2)
Linienverkehr 6) 12 375 6 036,2 3 062,1 284 066 1 0663 '1352,7
Gewerblicher Gelagenheftsverkshr 1222 691,2 2547 26 910 505,0 3,9
[nsgesamt 13 597 6 727,4 3 306,8 310 976 T5M,3 ;1 35,6
Dagegen Januar 1960 14 238 7 117,6 3 #16,5 324 180 7330,6 |1 413,1
' Februar 1959 10 499 5 43,1 2 676,3 216 269 5 781,4 | 1163,4
Januare Februar 1960 27 835 13 845,0 6 723,3 635 156 14 901,9 |2 768,7
Januare Februar 1959 22 116 11 503,3 5 764,k 475 591 11 180,5 | 2 443,0

1) Anzahl der Flige auf den einzelnen Teilstrecken.,- 2) Km bis Ausland = Entfernung bis zum ersten Flughafen im Ausland,-
3) Km bis Grenze = Emtfernung bis zur Grenze des Burdesgebistes.- 4) Befirderungsfille auf den einzelnen Teilstrecken
efnschlieBlich Durchgangsverkehr,= 5) Nur Verkehr bis erstes Landehafen oder ab letztem Starthafen im !aland.- 6) Ein-
schlieBlich 247 Fliige auf sonstigen bzw, zu sonstigen Flugplitaam mit 111 befiirderten Personen,

- 10 -




noch: A, Zusammenfassende Ubersichten

noch: 3, Verkehrsleistungen auf den Teilstrecken im Februar 1960

Geleistete Personen- und Tonnénki1oneter

Personsi-kn 1) Fracht-tka Post«tkm Werkanralsistung ges.:
. kn bis ) ke bis ) ks bisz) ks biss) ke bis ) “kn bi33 ks bisz) kn bis3)
Verkehrsart Ausland Granze Ausland Grenze ° jAusiand ° | Grenze" |Ausland Grenze
1 000 PKe 1000 tka
1 8 9 ] 10 1 1 | 12 | 13 14
% 1. Inlandsverkehr
Linieaverkshr 47 205,2 47 205,2 547,3 57,3 | 170,2 170,2 | 5 438,90 ‘5 438,0
Genarbl.ﬁe]egenhsitsverkehr v k72,9 472,91 28,3 28,3 - - 75,6 75,6
zusaneen §7678,1| 47 678,1| 5756 575,6 | 170,2 | 10,2 | 5513,6 | 5 513,6
Dagegen Janwar 1960 50 943,7 50 943,7 567,9 567,9 170,9 170,9 { 5 833,2 5 833,2
' Februar 1959 33 873,1 33 873,1 53,2 453,2 123,8 123,8 | 3 964,3 3 964,3
Januar- Fabruar 1960 98 621,8 98 621,81 1 143,5 1 143,5 31,1 31,1 {11 346,8 | 11 346,8
Januare Februar 1959 77 136,9 77 136,9 889,3 889,3 264,3 264,3 | 8 867,3 8 867,3
2, huslandsverkehr &)
" Aus dem Ausland
Linienverkehr 52 773,4 15 684,0 | 2 163,5 492,5 288,3 87,717 729,1 2 148,6
Gewerb1.Galegenheitsverkehr 14 154,7 3291,6 125,2 34,7 0,7 0,4 | ¥ 541,4 364,3
zusammen " 66 928,1 | 18 975,6| 2 288,7 521,2 289,0 88,11 9270,5 | *2512,9
Dagegen Januar 1960 72 548,5 17 909,3 | 2 196,5 532,% 347,6 91,711 9 799,0 2 b4 4
*  Februar 1959 48 8317,2 13 763,5 [ 1 732,2 443,0 325,0 82,8 | 6 940,9 1 905,2
Januar~ Februar 1960 139 476,6 36 884,9 | 4 485,2 1 059,6 636,6 179,2 (19 069,5 | "4 927,3
Januare Februar 1959 99 3443 27 738,5( 3 329,8 845,0 61,4 17,4 |13 924,8 3 790,3
Nach dem Ausland
Linienverkehr J 52 179,2 15 593,2 | 2 314,7 687,8 602,5 88,9 | 8 135,1 2 336,0
Geverb1,Galegenheitsverkehr 16 125,0 3 249,0 214,8 65,5 1,0 0,3 | 1828,3 390,7
zusangen 68 304,2 18 842,2 | 2 528,5 53,3 603,5 89,2 | 9 963,4 2 126,7
Dagegen Jamuar 1960 75 064,9 18 848,9 | 2-342,7 665,6 631,1 88,2 |10 480,3 2 638,7
' Februar 1959 47 821,0 13 830,9( 1 910,3 533,1 501,1 88,2 | 7 193,5 2 (04,4
Januar- Februar 1960 143 369,1‘ 37 691,11 & 872,2 1418,9 | 1 234,6 177,64 |20 643,7 5 365,4
Januar- Februar 1959 103 866,3 28 665,2 | 3 691,2 1033,3| 1074,7 180,7 |15 151,9 4 080,5
3, Gesaxtverkshr (1+2)
Linianverkehr 152 157,8 78 482,41 5 025,5 1721,6 | 1061,0 346,8 121 302,2 9 922,6
Gewerb1.Gelegenheitsverkehr 30 752,6 7 013,5 368,3 128,5 1,7 0,7 3 45,3 830,6
Insgesant ' 182 910,4| 85 495,9| 5 393,8 1856,1] 1062,7 | 347,5 |2 7,5 | 10 753,2
Dagagen Januar 1960 198 557,1 87 701,9| 5 107,1 1765,9 | 1149,6 350,2 {26 112,4 | 10 886,3
' Februar 1959 | 130 531,3 61 497,51 & 095,7 1429,3 |- 949,9 294,8 {18.098,7 7 873,9
Januare Februar 1960 381 467,5 173 197,8 | 10 500,9 36220 2212,3 697,7 |50 860,0 | 21 639,5
Januvare Februar 1959 280 341,5 133 540,6] 7 909,5 2 767,6 | 2 000,4 616,4 {37 944,0 | 16 738,1
i

1) Eine Person entspricht 100 kg, somit ist 1 Pkm = 0,1 tke.o 2) Km bis Ausland = Entfernung bis zum ersten Flughafen im
Ausland.- 3) Ka bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze dse Bundesgebietes.- 4] Nur Verkehr bis erstem Lande- oder 2b

lotztem Starthafen il‘lnland.
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noch: A, Zusammenfassende Ubersichten
noch: 3, Verkehrsleistungen auf den Teilstrecken im Februar 1960

Angebotene Gesamtkapazitit 1)

tkm bis tkm bis
insgesamt | je Flugzeug AusTand ) Grenze 3)
Verkehrsart
1 1000 tkn -
15 16 17 L 18

1, Inlandsverkehr
Linienverkehr 31 220,6 6,32 11 008,4 11 008,4
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 46,2 1,31 181,8 1681,8
zusanaen 37-966,8 5,88 11 190,2 11 1980,2
Dagegen Januar 1960 40 485,8 5,85 11 913,7 11 913,7
*  Februar 1959 28 218,6 5,90 8 479,6 8 479,6
Januar- Februar 1960 78 452,6 5,87 23 103,9 23 103,9
Januar- Februar 1959 62 968,7 5,92 19 005,5 19 005,5

2. Auslandsverkehr 4)

Aus dem Ausland
Linienverkehpr 22 138,3 6,99 17 366,9 4 999,6
Geverblicher Gelegenheitsverkehr 1 980,58 6,22 2 14,7 546,5
Zusanmen 24 18,8 6,95 19 481,6 5 546,1
Dagegen Januar 1960 25 442,7 6,95 20 577,6 5 561,4
' Februar 1959 18 758,1 6,58 15 476,6 b 438,8
Januar- Februar 1960 50 161,5 6,95 40 089,2 1 107,5
Januar- Februar 1959 39 647,4 6,57 31 516,6 9 179,4

Nach dem Ausland
Linienverkehr 22 550,0 6,97 16 709,1 5 003,7
Gewarblicher Gelegenheitsverkehr 2 276,1 6,62 2 410,7 610,7
zusamaen 24 826,1 6,93 19 179,8 5 614,4
Dagegen Januar 1960 25 398,5 6,94 20 295,8 5 637,1
' Februar 1959 18 788,7 6,56 14 397,7 4 468,9
Januar- Februar 1960 50 224,6 6,9 39 475,6 11 251,5
Januar- Februar 1959 39 709,6 6,57 30 463,2 9 283,3

3. Gesamtverkehr (1+2)

Linienverkehr 82 508,9 6,67 45 084,4 21 01,7
Geverblicher Gelegenheitsverkehr 5 002,8 k,04 4 767,2 1 339,0
Insgesant 87 511,7 b, 44 49 851,6 22 350,7
Dagegen Januar 1960 91 3217,0 6,41 52 7817,1 23 12,2
' Februar 1959 65 765,4 6,26 38 353,9 17 387,3
Januar- Februar 1960 178 838,7 6,42 102 638,17 45 462,9
Januar- Februar 1959 142 325,1 6,27 80 985,3 37 468,2

1) Die angebotene Kapazitdt ist auf Grund der Load Sheets berechnet.- 2) Km bis Ausland = Entfernung
bis zum ersten Flughafen im Ausland.- 3) Km bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des Bundesgebietes .~
4) Nur Verkehr bis erstem Landehafen oder ab letztem Starthafen im Inland,
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noch: 3, Verkehrsleistungen auf den Teflstrecken im Februar 1960

noch: A, Zusammeafassende Ubersichten

Sitzplatz-Kapazitat und Ausnutzungsgrad

Angebote im Personenverkehr Ausnutzungsqrad im
Personen- | .
Sitzplatze verkehr insgesant 3)
Verkehrsart . - Pkm bis Pka bis . .
insgasant je Fiugzeug Aus]and1) Grenzs 2) REFN 13: 17
Anzah! 1 000 i
19 {20 21 | 22 23 | 24
1. inlandsverkehr
Linienverkehr 291 617 49,5 89 392,6 89 392,6 52,8 §9,4
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 4 558 8,0 1107,6 1107,6 §2,7 41,3
zusammen | 296 175 45,9 90 500,2 90 500,2 52,7 49,3
Dagegen Januar 1960 315 211 45,6 96 214,7 9 214,7 52,9 49,0
' Februar 1959 221 395 46,3 68 4b4,7 68 4647 49,5 46,8
Januar- Februar 1960 611 386 45,7 186 714,9 186 714,9 52,8 49,1
Januar- Februar 1959 496 907 46,7 154 361,4 154 361,4 50,0 46,7
2, Auslandsverkehr 4)
Aus dem Ausland
Linienverkehr 162 028 49,8 117 886,3 35 671,6 44,8 44,5
Gewsrblicher Gelegenheitsverkehr 15 216 49,6 16 674,3 4 357,1 84,9 72,9
Zusaamen 177 244 49,8 134 560,6 40 028,7 49,7 41,6
Dagegen Januar 1960 182 702 49,9 144 648,9 39 96,9 50,2 k1,6
" Februar 1959 134 141 47,0 107 442,5 31 901,4 45,5 44,8
Januar- Februar 1960 359 946 49,9 279 209,5 79 785,6 50,0 41,6
Janwar- Februap 1959 282 335 k6,8 216 585,8 65 336,7 45,9 44,2
Kach dem Ausland
Linienverkehr 160 585 43,6 12 331,3 35 157,6 46,5 48,7
Gewerblicher Gelegenheitsverkehr 16 856 49,0 19 209,7 4 477,6 83,9 14,0
zusSammen 1M &1 49,6 131 541,0 39 635,2 51,9 51,9
Dagegen Januwar 1960 182 245 49,8 140 446,7 39 891,9 53,4 51,6
' Februar 1959 13k 213 46,9 97 001,0 31 993,3 49,3 50,0
Januar- Februar 1960 359 686 49,7 271 987,7 79 527,1 52,1 51,8
Januar- Februar 1959 282 339 k6,7 206 699,1 65 42,0 50,2 §9,7
3, Gesamtverkehr (1+2)
Linienverkehr 614 230 49,6 319 610,2 160 221,8 47,6 47,2
ieverblicher Gelaganheitsverkehr 36 630 30,0 36 991,6 9 942.3 83,1 12,3
Insgesant ‘ 650 860 47,9 356 601,8 170 164,1 51,3 49,6
Dagegen Januar 1960 680 158 47,8 381 310,3 175 863,5 52,1 49,5
" Februar 1959 489 749 46,7 272 908,2 132 359,4 47,8 8,2
Januar« Februar 1960 1331 018 47,8 737 912,1 346 02,6 51,7 50,0
Janvape Februar 1959 1 061 581 46,7 577 646,3 285 440,1 48,5 46,9

1) Km bis Ausland -rEntferﬂung bis zum ersten Flughafen im Ausland.- 2) Km bis Grenze = Entfernung bis zur Grenze des
Bundesgebiates,- 3) Zur Berechnung des Ausnutzungsgrades ist je Fleggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt (1 Pka ent-
spricht also 0,1 tks).- &) Nur Verkshr bis erstem Landehafen oder ab letztem Starthafen im Inland.
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B. Perssnen- und Giterverkehr nach Verkehrsarten

1, Linienverkehr (Teil aus | A,2,) im Februar 1960

a) Flughafenverkehp

Flugzeuge
Landungen Starts
Flughafen aus dem nach dem
Inland Ausland 1) __Inland Ausland 1)
Hamburg 140 404 142 402
" Hannover 511 31 514 3
Bremen 182 58 181 58
Disseldorf 817 657 825 649
K& 1n/Bonn 262 164 224 204
Frankfurt 1 248 1184 123 1186
Stuttgart K1Y} 272 380 238
Niirnberg 255 21 258 . 24
Niinchen 17 401 423 392
Berlin 1 054 - 1052 1
zusagaen 5 833 3 198 5 833 3 185
Hubschr.«P1, 7) . 55 53 55 5
Insgesamt 5 688 3 251 5 888 3236
Personenbeforderung
Aussteiger Einstaiger
davon aus dem davon nach dem
inland inland Aus land
Flughafen insgesamtz) Un- sonsti- in5gasantﬂ nit Ziel der Luftreise U?- sonsti-
steiger ge Ausland . steiger ge
in in :
nach dem | Aus~ ) ln]and#) pesland | S dem Eine 9
Ausland | steiger Inland 8 | steiger
Hamburg 23 550 832 13 608 9110 | 23 129 13 104 1168 832 8 024
Hannover 12 693 14 11 91 768 93N 8 362 238 1% 757
Bremen 1 328 4 651 673 1330 454 193 4 679
Diisse 1dorf 22 319 1158 1097 | 10182 | 22 210 10 336 547 1158 | 10 169
K& 1n/Bonn 5 393 b4 3 560 1.763 5 039 3092 356 b4 1527
Frankfurt 42 341 4 562 18 321 19 458 | 40 139 20 499 185 & 562 14 893
Stuttgart 6 058 69 3 559 2 430 5 969 2757 873 69 2 270
Niiraberg 2579 30 2 088 469 2 517 1 609 553 30 325
Minchen 16 634 274 9178 7182 | 16 274 8 336 81s 274 b 849
Berlin 34 299 - 33 397 902 | 41 430 38 691 2 078 - 661
zusammen 167 194 7 007 107 24k | 52 943 | 167 408 107 240 7 007 7007 46 154
Hubschr,~P1, 7) 207 - 18 189 151 22 - - 129
Insgesamt 167 401 7 007 107 262 | 53 132 | 167 559 107 262 7 007 7 007 46 283

1) In Auslandsverkehr werden Flugzeuge nur beim ersten Lande- oder letzten Starthafen gezahlt,» 2) EinschlieBlich der
Doppelzdhlungen, die sich durch den Umsteigeverkehr argeben.- 3) Fluggiste mit Herkunft aus dem inland, AuBerdem Ause
steiger mit Auslandslandsherkunft, die im Inland umgestiegen sind.- &) AuBer den originiren Inlandseinsteigern ente
halten die Zahlen Fluggdste aus dem Ausland, die auf dem Bericatshafen in ein Flugzeug des Inlandsverkshrs uasteigen,-
5) Fluggdste aus dem Inland, die auf dem Berichtshafen in ein abgehendes Flugzeug nach dem Ausland umsteigen,= 6) Ein=

steiger, die vom Berichtshafen unmittelbar ins Ausland fiieger.- 7) Koln/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortmund,
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noch: B, Personen= und Giterverkehr nach Verkshrsarten

noch: 1. Linienverkehr (Teil aus | A.ZI,) im Februar 1960

a) Flughafenverkehr

Guterbeforderung

Fracht in kg

Flughafen Eapfang 1) Versand 1)

inland Ausland {nland Ays Jand
Hamburg 149 180 155 786 118 381 150 357
Hannover 73 608 69 256 64 956 75 863
Bremen 18 983 11 059 18 363 11 648
Diisse ldorf 66 602 207 765 82 746 217 868
K51n/Bonn 26 545 27 138 32 900 &4 256
Frankfurt 332 911 811 019 263 493 947 621
Stuttgart 55 852 36 108 78 363 135 427
Nérnberg 41 9487 18 75% 56 723 38 551
Milnchen 61 900 55 597 76 285 107 185
Berlin 212 860 19 734 248 178 14 084
2usammen 2) 1 040 368 1412217 1 040 388 1 142 660
Hubschr,-Plitze - 639 - MM

- Insgesant 1 040 388 1 412 856 1 040 388 132N
Post in kg
Flughafen Empfang 1) , Versand 1)

Inland Ausland inlasd Ausland
Hamburg 31 052 31677 38 865 31 780
Hannover 35 852 7 328 15 787 1 764
Breaen 2 618 204 2 665 489
Diisse 1dorf 39 537 39 252 33 9 58 335
Kd1n/Bonn 10 779 2 646 16 782 2 460
Frankfurt 85 592 206 299 106 191 197 043
Stuttgart 11 344 3 967 14 657 3937
Nirnberg 8 867 83 11 790 1589
Miinchen 20 040 11 678 17 549 9 990
Barlin 126 288 4 957 113 762 1 400
Zusanmen 2) 371 969 308 091 371 969 302 787
Hubschr,-Platze - - - -
Insgesant 371 969 308 091 371 969 nz 78T

1) EinschlieBlich der Doppelzdhlungen, die sich durch den Umladeverkehr ergeben.-
2) ¥81n/Stadt, Bonn/Stadt, Duisburg, Dortsmund,
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noch: B, Personeno und Giterverkehr nach Verkehrsarten

noch: 1, Linfenverkehr auf den Teilstrecken (Teil aus | A.3.) im Februar 1960

b) Verkehrsleistungen nach Richtungen

Beforderung im Teilstreckenverkehr 2) Ausnutzungsqrad
Richtung Flige 1) Personen Fracht Post Personen- insgesant 3)
verkshr
Anzahl t Wi
1, inlandsverkehr .
Insgesaat 5 868 144 023 2 096,3 538,2 52,8 59 4
darunter .
Berlin-Hannover 298 10 980 63,9 33,4 63,5 63,4
Hannover-Berlin 300 7829 31,4 14,0 46,5 b4, 7
BerlineHamburg . 204 7 254 55,7 15,4 58,6 59,1
Hamburg-Berlin 203 6 708 59,5 13,8 55,8 55,6
Berlin-Frankfurt 267 11 002 76,2 32,3 b4, 4 65,3
Frankfurt-Berlin 268 8 791 13,3 65,1 51,6 55,1
Ber1in<Disseldorf 112 § 013 18,2 12,3 53,8 55,0
Diisse1dorf-Ber1in 112 3 455 23,4 16,6 57,4 49,3
Berlin<Miinchen 58 3 668 20,3 8,5 15,3 Th,1
Ninchen-Berlin 59 3 351 15,5 4,9 68,2 65,8
Ber1in-K31a/Bonn 58 2 288 6,9 1,1 64,7 66,0
K& 1»/Bonn-Berlin 59 2 185 5,8 12,5 62,3 63,2
Berlin-Rirnberg 25 1157 5,0 2,3 74,6 13,7
NirnbergeBerlin 2 am 6,9 1,7 65,3 66,0
Berlfn-Stuttgart 30 1 068 16,0 3,9 51,5 63,0
Stuttgart-Berlin 29 1005 - 10,9 3,1 57,8 58,9
Frankfurt-Stuttgart 194 3472 91,4 16,5 49,0 35;8
StuttgartsFrankfurt 159 3528 106,0 11,0 41,5 . 42,9
Frankfurt-Hamburg 152 3519 56,5 15,1 53,6 43,5
HamburgeFrankfurt 192 & 790 38,5 20,0 48,5 41,8
Frankfurt-Minchen 100 3 862 76,5 32,0 69,4 63,4
Niinchen<Frankfurt 97 4 466 50,8 8,6 16,2 64,3
Frankfurt<Hannover 12 987 16,2 3,5 35,7 30,3
Hannover-Frankfurt 33 494 10,5 1,9 35,5 33,9
Frankfurt-Nirnberg 104 157 52,8 11,4 34,9 34,5
Rirnberg-Frankfurt 133 1362 126,3 11,7 3,2 38,0
Diisse1dorfeFrankfurt 274 3172 156,6 28,1 34,6 32,7
Frankfurt=Diisse 1dorf 216 5 343 100,5 32,9 £1,1 36,3
Disseldorf-Hamburg 243 5 Bhk 18,6 10,6 46,7 4,7
Hamburg-Disse Idorf 182 b 345 38,6 15,5 46,5 39,3
Diisseldorf«Stuttgart 36 949 4,6 0,1 60,0 48,3
StuttgarteDisse 1dorf 40 841 16,8 1,1 48,1 - 43,5
Brenen-Hanburg 85 642 31,9 2,2 16,6 - 20,7
Hamburg<Bremen 99 661 30,6 2,3 1,3 - 19,0
K& 1n/Bonn-Frankfurt 93 1 188 55,0 b 40,9 31,6
Frankfurtskd1n/Bonn 66 1011 31,4 6,9 38,3 38,6
Miinchen<Niirnberg m 1450 94,6 9,8 41,9 42,6
Nirnberg-Miinchen 51 993 21,9 3,7 45,7 50,4

1) Anzahl der Fliige auf den einzelnen Teilstrecken.- 2) Beforderungsfille auf den einzelnen Teilstrecken
(einschliaBlich Mehrfachzihlungen, die sich aus dem Ussteige- und Umladeverkehr ergeben).- 3) Zur Berech~
nung des Ausnutzungsgrades ist je Fluggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt.
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noch; B, Personen~ und Giiterverkehr nach Verkehrsarten

nochs 1, Linienverkehr auf den Teilstrecken (Tefl aus [ A,3,) im Februar 1960

b) Verkehrsleistungen nach Richtungen

- - Beforderung im Teilstreckenverkehr 2} Ausnutzungsqrad
g:igzzzsn Flige 1) Personen Fracht Post P:::::;:' insgesant 3)
- - Anzahl t o L
‘ 2, Auslandsverkehr
| Aus dem Ausland

Insgesant ‘ 3251 69 942 2.319,8 - 409,9 44,8 44,5
davon nach &) .
Hamburg 404 8 800 212,k 33,8 41,6 52,9
Hannover 3 22 57,1 6,2 2,3 51,3
Bremen 58 1088 32,4 2,4 45,2 YR
Disseldorf 657 14 479 483,7 10,4 48,1 46,7
Ksln/Borm | 164 3079 90,4 13,8 43,4 45,8
Frankfurt 1184 27 876 1238,3 B2 45,4 - 45,5
Stuttgart 212 & 296 67,0 1,7 38,5 33,17
Niraberg 21 294 13,2 | 0,4 34,7 33,9
Manchen 401 9 819 124,7 27,0 4k 6 41,0
Berlin . . - - . - -
Hubschrauberplitze 5) 53 189 0,6 - 29,3 36,2

aus Richtung 6)
Skandinavische L3nder 7) k0 10 033 186,2 40,8 46,7 42,9‘ ‘
GroBbritannien/ Irland 633 15 289 913,0 179,9 50,0 ) 55,3
Niederlande 436 . 7 88k 282,2 - 2,0 39,6 42,2
Belgien 232 2 641 186,3 36,3 28,6 | 32,1
Luxemburg 21 232 3,2 0,0 8,1 | 25,1
Frankreich 272 7 401 98,0 31,8 47,0 40,2
Spanien 37 - 701 1,5 2,1 39,0 3k, b
Malta/Gibraltar - e - « “ -
Schweiz 58 9 913 191,2 38,8 48,4 4,5
Italien 183 4 169 111,9 14,2 81,2 39,1
Osterreich 292 5 417 83,6 14,8 34,1 32,4
Griechenland &1 763 32,1 2,6 21,2 30,4
Jugoslavien 13 3% 1,4 0,5 50,8 43,1
Andere Balkanstaaten 8) 21 £33 5,2 1,3 35,8 30,0
Tschechos lowakei 16 116 14,3 6,0 15,7 3,0
Afrika ohne Agypten 1 331 8,3 0,3 54,4 45,3
{ibersee 67 1930 13,5 8,2 89,8 49,3
Nahost it Agypten 72 2 315 81,9 6,3 45,4 §,5

1) Anzahl 'der Flige auf den einzelnen Teilstrecken,- 2) Beforderungsfille auf den einzelnen Teilstrecken.-
3) Zur Berechnung des Ausmutzungsgrades ist je Fluggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt.- 4) Erster Lane
dehafen im iinland,« 5) Kiln/Stadt, Bonmn/Stadt, Duisburg, Dortaund. 6) Staat des letzten Starthafens vor

dem Einflug,- 7) Dinemark, Finnland, Island, Norwegen, Schweden.s 8) Albanien, Bulgarien, Rumdnien, Ungarm.
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noch: B, Personen- und Giterverkehr nach Verkehrsarten
noch: 1, Linienverkehr auf den Teilstrecken (Teil aus | A.3.) im Februar 1960
b) Verkehrsleistungen nach Richtungen

Beforderung im Teilstreckenverkehr 2) Ausnutzungsgrad
Flughafen Flige 1) Personen- | .
Richtung Personen Fracht Post verkehr insgesant 3)
S Anzahl 1 _ vH

2. Ayslandsverkebr
Nach dem Ausland

Insgesant 3 236 70 101 2650,2 | 4046 16,5 48,7

davon von &)

 Hamburg 402 9 08k 244 5 3,5 39,6 4,8
Hannover 3 14 45,7 0,1 31,9 83,4
Brenen 58 107 20,0 0,9 42,9 82,1
Disseldorf 649 15846 436,5 99,8 55,1 53,4
K6 1n/Bonn 204 3 025 131,6 14,0 35,7 37,7
Frankfurt 1186 27 122 1 424,2 194,8 45,6 9,1
Stuttgart 238 3 9489 117,6 5,6 38,3 38,2
Nirnberg | 24 285 31,9 4,0 33,7 41,8
iinchen 302 9 570 191,7 50,8 4k, 5 41,6
Berlin S - - . - -
Hubschrauberplitze 5) 51 129 0,4 - 21,4 26,1

nach Richtung 6) A
Skandinavische Linder 7) 40 9 431 2844 82,9 §2.1 k3,3'
GroBbritannien/|rland 616 14 490 715,4 9,8 56,8 41,1
Niederlande L1y 8 077 334,3 26,4 40,3 42,8
Belgien 206 2 809 158,8 1,1 35,3 31,3
Luxemburg : 17 > 125 11,0 0,0 16,3 25,0
Frankreich 301 7 550 17,1 2,9 |- 46,9 43,0
Spanien 36 695 5,1 1,3 §1,1 31,8
Malta/Gibraltar 1 2 9,4 0,0 61,3 91,3
Schweiz ' 456 10 439 282,71 34,1 50,2 48,9
[talien 105 5 251 192,8 34,4 49,6 51,3
Osterraich 285 5 235 141,1 32,3 3,4 37,5
Griachenland 46 176 49,5 22,5 21,9 1,8
Jugoslavien 12 230 4,0 1,7 31,9 32,4
Andere Balkanstaaten 8) I 314 9,5 1,6 29,4 30,4
Tschechos lowaked 17 131 18,0 1,0 17,3 31,4
Mrika ohne Rgypten 18 502 37,8 33 56,4 63,0
lbersee 55 1195 51,3 52,7 59,9 55,8

" Nahost mit Agypten ‘ 69 2 159 173,5 18,6 49,0 57,9

1) Anzahl der Fliige auf der efnzelnen Teilstrecken,o 2) Befdorderungsfalle auf den einzelnen Teilstrecken,-
3) Zur Berechnung des Ausnutzungsgrades ist je Fleggast ein Gewicht von 100 kg eingesetzt,- 4) Letzter
Starthafen im Inland.= 5) Kiln/Stadt, Bonn/Stadt, vuisburg, Dortmund.~ 6) Staat des ersten Landehafens.-
7) Danemark, Finnland, Island, Norwegen, Schweden.- 8) Albanien, Bulgarien, Rumdnien, Ungarn,

¢
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noch; B, Personene und Giterverkehr nach Verkehrsarten

2, Gewerblicher Gelegenheitsverkehr (Teil aus | A.2,) im Februar 1960

a) Ausflugsverkehr 1)
Landungen
Flugzeuge | Personen
Flughafen Landungen aus des Aussteiger aus dem 2}

‘ Inland Ausland 3) Inland Ausland 3)
Hamburg ‘ 3 9 <2 200
Hannover - - e -
Bremen ' - 5 - 19
Diisse 1dorf 13 6 T4 260
Koln/Bonn : 1 3 - 89
Frankfurt 5 7 ' - 167
Stuttgart 5 1 - n
Narnberg - - - -
Hiinchen 5 64 35 2 243
Berlin - . S . .-
Zusannen 2 0. ik 3m

Starts
Flugzeuge Personen
Flughafen Starts nach dem Einsteiger nach dem 2)
Inland Ausland 3) inland Ausland 3) -

Harburg 5 7 50 170
Hannover - - - - -
Bremen - 5 - 164
Dasseldorf 11 1 15 35
K& 1n/Bonn 3 3 22 72
Frankfurt 6 6 - m
Stuttgart 4 8 - 132
Niirnberg - . - e
Minchen 3 66 ’ 24 © 1828
Borlka . - - - -
Zosamaen 32 102, mo 2 897

1) Beforderungen im Rahmen des Pauschalreiseverkehrs.= 2) EinschlieBlich Doppelzdhlungen, die
sich durch den Unsteigeverkehr ergeben,- 3) Im Auslandsverkehr werden Flugzeuge nur beim erstem
Landee oder letzten Starthafen gezihlt,. im Gegensatz dazu werden Personen dort gezdhlt, wo sie
das aus dem Ausland angekommene Flugzeug verlassen bzw, ih ein abgehendes Flugzeug nach dem
Ausland efnsteigen, 19




noch: B, Personen- und Giterverkehr nach Verkehrsarten
noch: 2, Gewerblicher Gelegenheitsverkehr (Teil aus 1 A.2,) im Februar 1960

b) Tramp« und Anforderungsverkehp

Landungen
Flugzeuge Personen Fracht in kg | Post in kg
Flughafen Landungen aus dem | Aussteiger aus dem 1) Empfang aus dem 1)
: Anland | Ausland? | Inland [Ausland 2) | Inland [Ausland 2) | Inland |Ausland 2)
Hasburg b % 52 188 ; 02 | - .
Hannover ' 29 i 210 3 48 856 937 - -
Bremen 2 6 - 7 - 15 613 L. .
Ddsseldorf 6 2 6 | 12 . wags | - .
Ko 1n/Bonn 2 8 - 195 1413 - . .
Frankfurt 13 3 n 6 461 5 357 40 306 | - 2 180
Stuttgart 18 6 16 Y - 3179 - -
Nirnberg ! 4 1 & - .1 057 © - -

, Miinchen 7 28 Ky 679 - 6 966 - -
Berlin 29 A4 248 3 30 112 1 27% - -
Sonst.Flugplétze3) 228 . 111 . - - - -
Hubschr,-Platze 5 . 25 - - - - -
Zusammen k1Y) 203 m 1M 85 738 117 753 - 2 180

Starts
Flugzeuge ‘ Personen Fracht in kg | Post in kg

Flughafen Starts nach dea Einsteiger nach dem 1) Versand nach dem 1)

‘ Inland | Ausland2) | Inland [Ausland2) | Inland [Ausland2?) | Inland |Ausland 2)
Hamburg 6 % | 13 196 1413 5 453 . -
Hannover 26 4 201 b 7130 112 - - -
Bremen , 1 1 25 198 - 1 200 - -
Disseldorf , 9 30 13 126 - 15 751 - -
K6 In/ Bon 3 10 . 145 . % | - -
Frankfurt 12 119 b3 7 851 - 99 454 - 1 662
Stuttgart 12 10 14 46 1 264 9 241 .- -
Niirnberg 5 3 - - 4 093 10 833 - -
Minchen 10 28 35 663 - 3 692 f -
Berlin 30 5 280 - 48 856 19 089 - -
Soast.Flugplitzes) 228 e 130 - - - - -
Hubschr,-Patze 5 - 3 . - . - -
lusammen 347 242 m 9 235 85 738 165 037 - 1 662

1) EinschlieBlich der Doppelzihlungen, die sich durch den Umsteige- und Umladeverkehr ergeben.- 2) Im Auslandsver-
kehr werden Flugzeuge nur beim ersten Lande- oder letzten Starthafen gezihlt, |a Gegersatz dazu werden Personen,
Frachte und Postmengen dort gezdhlt, wo sie das aus dem Ausland angekommene Flugzeug verlassen bzv, in ein abgehen-
des Flugzeug nach dem Ausland aufgenommen werden.- 3) EinschlieBlich 211 Landungen und 211 Starts von sonstigen bzw,
zu sonstigen Flugplitzen mit 106 ausgestiegenen und 106 eingestisgenen Personen,
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noch: B, Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsartaen

Gestartete Flugzeuge

¢) Sonstiger gewsrblichar Gelegenheitsverkehr

noch: 2, Gewerblicher Gelegenheitsvaerkehr (Teil aus 1 A.2,) im Februar 1960

davon in
Flughatfen insgesant | Runde g:?::ﬁ' Bild- Reklame- g::::;;‘:::;- Seebader- | sonstigen
Flugverkshr
Hamburg L - - 4 - . - -
Hannover 15 5 1 - - - - 9
Bremen 6 3 - - - - - 3
Disse ldorf 19 g 2 1 . . . 7
K&1n/Bonn 14 2 1 - 1 - . 10
Frankfurt - - - - - - - -
Stuttgart 4t 38 3 3 - - - 2
Niirnberg 16 8 3 - 5 - - -
Miinchen 33 1 . 3 - - - 29
Berlin - - - - - - - - -
Sonst. Flugplitze) 39 2 . 3 % i . 8
Zusammen 192 68 10 14 32 - . 68
I
Eingestiegene Personen
davon _im
Flughafen insgesant Rund- {  Gesundheits- | Seebider- | Sonstigen
F lugverkshr
Hamburg - - - - -
Hannover 12 1 1 - -
Bremen 9 9 - - -
Dasse ldorf 33 27 6 - -
K& 1n/Bonn 10 8 2 .
Frankfurt - - - - -
Stuttgart 113 106 7 -
Nirnberg 39 28 1 . .
Hiinchen k4 b4 - - -
Berlin - - - - -
Sonst.F]ugplétze1) 5 5 - -
Zusammen 265 238 21 -

1) EinschlieBlich 36 Starts auf somstigen Flugplatzen mit 5 befdrderten Personen.
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C. Personen- und Giiterverkshr rach Verkehrsbeziehungen

1. Personenaverkehr im Februar 1960

a) Inlandsvarkehr

nach S.F.

HAH HAN BRE pus CGN FRA STR NUE HuC BER jund 2 Zusammen

von - ; ‘ ) H.P.
Insgesamt {einschl, Unsteiger) 1)
Hamburg - 55 93 2 851 bid 3 82 238 - 58 | 6321 - 14 336
Hannover 33 12 8 342 7 450 bk 19 - TR | - 8 813,
Bremen 89 50 9 445 - 19 - 9 - - - 681
Diisse ldorf 2 865 61 376 33 - 1524 315 236 |1 981 3 484 9 | 10 944
K5 1n/Bonn 305 65 - 28 10 662 o . 102 2308 | - J 480
Frankfurt J 518 706 108 1997 613 . 1763 {1093 |2 542 84071 - 20 747
Stuttgart 23 b6 - 357 52 1803 113 - 118 1005 | 12 3757
Nirnberg 4 - - 334 - 1 154 - 39 n 599 | - 22 201
Hiinchen 495 - - 1889 |.121 2 678 123 125 k4 3778 1 9 254
Berlin 6 954 |11 132 - 3964 2322 {10 78 |1 068 629 |4 196 - - 41 049
Sonst .Flugplatze - - ° 6 - - 13 - - - 116 135
Hubschr.<P1dtze - - - 4 - - - - - - 21 25
Zusaomen 14 594 |12 147 664 |12 250 (3 634 (22 960 |3 757 |2 150 |9 562 {33 645 | 159 | 115 422
Inlandsfluggiste mit Ziel der Luftreise im Inland
Hamburg . 55 89 2 535 435 3010 233 - 489 6321} - 13 167
Hannover 27 12 78 ' 287 62 2686 62 18 - THI - 8 575
Bremen 88 48 9 259 - 75 - 9 - - . 488
Disseldorf 2 824 61 376 33 - 1052 375 236 |1 947 3 48% 9 10397
K& In/Bonn 302 65 - 28 10 309 - - 102 2308 | 3 124
Frankfurt 3479 706 108 1 934 585 - 1758 |1093 |2 492 B407 | - 20 562
Stuttgart 190 61 - 249 51 1086 113 - 117 1005 | 12 2 8B4
Riirnberg 4 - - 280 - 678 . 39 48 599 | - 1 648
Miinchen 111 1 S P - 1705 116 2 19 104 96 44 3718 1 8 439
Berlin. 6347 11125 - 3772 1231 g 708 |1 030 629 |4 049 - - 38 971
Sonst,Flugplatze - - - 6 - . 13 - - - 116 135
Hubschr,«Plitze - - - b | - - - - - - 2 25
Zusaamen 13 662 (12 133 660 (11092 |3 576 {18398 (3688 {2120 {9 288 |33 645 | 159 | 108 415
Umsteiger in Richturg nach dem Ausland

Hamburg - - 4 316 9 816 5 - 19 - - 1169
Hannover 6 - - 55 10 164 2 1 - - - 238
Bremen 1 2 - 186 - ! - - - - - 193
Diisse1dorf Lyl - - - - 472 - - 34 - - 547
Ko1n/Bonn 3 - - - - 353 - e - - - 356
Frankfurt 39 - - 63 28 o 5 - 50 - - 185
Stuttgart W i 5 - 108 1 M1 - - 1 - - 873
Niirnberg - - - 54 - 476 - . 23 - - 553
Miinchen 9% - - 184 5 484 19 29 - - - 815
Berlin 607 7 - 192 1 1 076. 38 - 147 - - 2078
Sonst,Flugplatze - - vo - - - - - - - - -
Hubschr.Platze - - - - - - - - - - - .
Zusammen 832 14 4 1158 b4 § 562 69 30 274 - - 7007

1) Unsteiger im Verkehr mit dem Ausland sind auf dem inlandischen Umsteigehafen als Ause bzw, Einsteiger gezdhlt, Dement-
sprachend werden diese Umsteiger fiir den inlidndischen Herkunftshafen bzw. Zielhafen als Inlandsfluggdste ausgewiesen,=

2) SF = Sonstige Flugplitze; HP = Hubschrauberpldtzs: Koln/Stadt, Bomn/Stadt, Duisburg, Dortmund.
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noch: C, Personene und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
"' noch: 1, Personsnvarkehr in Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Zelland der maw | | BRE | ous | can | FRa | SR | weE | muc | ser [Pusemer
Ungteiger

Europa J 8 048 153 829 (96 167% | 15419 12175 9 |7 BA2 661 | &7 370

darunter: B

Belgien N 23 34 396 Ly 582 160 16 469 - 2 032
darunter von: ‘
Haaburg 8 1 9 18
Bremen 1 4 5
Ko1n/Bonn 2 2
Frankfurt ) §
Stuttgart 13 6 19
Nirmberg 34 L
Hinchen 2 3 9 1 15
Berlin 2 32 2 81 1 118

Dénemark 1 4% 53 38 789 106 404 79 2 8 - 3 633
darunter von:
Hamburg 2 2 &
Diisgeldorf 23 3 2
Frankfurt 5 1 6
Stuttgart 3 29 8 50
Niirnberg 46 k6
Miinchen be! 1 11 1 42
Berlin 191 2 1 194

Finnland | 0] 2 ol 9 | | 2| - | 1] - 763
darunter von:
Hamburg 3 3
Hannever 1 1
Diisseldorf 10 10
K&1n/Benn 1 1
Frankfurt 13 13
Stuttgart 2 9 2 13
Hiinchen 2 3 5
Berlin 2 4

Frankreich 734 17 9 1336 33 2 1 354 76 685 314 5 891
darunter von:
Hamburg 2 66 14 1 83
Hannover 13 4 1
Bremen 2 2
Diisseldorf 6 6
Kola/Bonn 3 3
Frankfurt 1 1 2
Stuttgart 9 50 59
Nirnberg 1 90 91
Minchen 1 5 1 56 5 68
Berlin 5 21 1 106 | 1 3 137

Griechenland 1 - 2 57 - 358 23 - 96 - 547
darunter von:
Hamburg 7 13 20
Hannover 4 &
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noch: £, Parsonen- und Siterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

b) Auslandsverkehr

noch: 1, Persenenverkenr im Februar 1966

Herkunftshafen Abgangshafen
Lislland der Hat | Wan | BRe | ous | coN FRA | STR | NUE |mic | sem [Fusaemen
Unsteiger ) ] A ) )
Breman 3 3
Diisseldorf b &4
K&1n/Bonn 7 7
Stuttgart 7 7
Niirnberg 2 2
Berlin 13 - 1 T
GroBbritannien 1534 341 171 312 522 3 25 212 60 [1 157 347 | 11376
darunter von: ' '
Hamburg 43 3 11 51
Hannover 2 3 2 1 8
Brenen n 3
Disseldorf 9 9
Koln/Bonn 1 1
Frankfurt 3 by 1 3 28
Stuttgart 10 1 13 249 213
Niirabarg 109 109
Minchen 8 i3 2 19 6 2 110
Berlin 17 1 36 67 121
Irland 19 3 - 51 - 2 4 - 63 - 164
darunter vonm:
Hamburg 1 1
Bremen 1 1
Niirnberg 2 2
Minchen 1 & 5
Island 51 - - 2 1 - - - - 54
darunter von:
Hamburg 1 1
Miinchen i 1
Berlin 2 2
Italien 75 3 3 403 45 2 004 105 1 483 - 3122
daruntar ven:
Hamburg § 1 122 3 132
Harnover 43 43
Breaen 1% 14
Diisseldorf 105 5 110
Ko1n/Bonan 68 68
Frankfurt 1 1
Stuttoart 1 2 2
Nirnberg 27 2
Niinchen | 4 1 6
Berlin 1 1 67 3 26 108
Jugoslawien 1 & - 12 5 52 3 - 212 - 289
darunter von:
Hamburg 2 & 6
Hannover 3 18 21
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noch: C, Personen- und Giterverkshr nach Verkehrsbeziehungen
noch: 1. Personenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
telland der HaM | HAN | BRE ous |- con Ra | STR | we  |wmuc  |ees [P
Ungteiger D .
' Kélnl‘/Benn o1 1
Frank furt 3 3
Berlin 9 9
Luxemburg - - - T4 - 51 17 - - - 150
darunter von:
Miinchen 1 1
Niederlande 1226 180 237 38| 193 888 246 170 604 - L 072
darunter von:
Hamburg 2 4 2 2 10
Breaen 2 2
Dasseldorf 1 1
Frankfurt | 17 1 ) 18
Stuttgart b 1 " 16
Nirnberg 3 3
Minchen 1 5 6 1 1 14
Berlin © 191 3 26 1 25 3 249
Norwegen 463 13 36 69 67 117 22 - 32 - 819
darunter von: ,
Hamburg 2 2
Diisselderf 5 2 7
Kd1n/Bonn ' 1 1
Stuttgart 2 3 5
Niiraberg 4 4
Minchen 5 1 6
Berlin 20 20
{sterreich 9 - - 380 17 853 191 - 656 - 2 106
darunter von:
Hamburg % 100 5 129
Hannover 13 13
Bremen 7 7
Disseldorf 2% 1 5
Koln/Bonn 31 37
Frankfurt 1 1
Stuttgart 3 ‘ 3
Niirnberg 8 9 1
Miinchen 1 1 2 &
Berlin 4 b1 5 63 109
Portugal ’ 18 - 4 8 8 85 11 - 15 - 205
darunter von:
- Hamburg 2 1 6 9
Hannover 2 1 3
Diisselderf 5 5
Kdln/Bonn 2 2
Miinchen 2 4
Berlin 1 2 1 10

«25 e




noch: C, Personen- und Giterverkehr nach Verkshrsbezishungen

noch: 1, Parsonenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

4
Herkunftshafen Abgangshafen \T} ]
tislland der mo | waw | e | ous | cov | ERA | SR | NE |Wuc | R [uSEeNen
Umsteiger
Ruminien - - - 3 3 1 16 - 1 ~ 55
darunter von:
Hamburg 1 1
Hannover 2 2
Frankfurt 3 3
Schweden 125 58 186 452 156 275 78 1 959 - 37370
darunter von: ‘
Hamburg 4 ) 8
Bremen 1 1
Diisseldorf 3 3
Kbln/Bonn 1 1
Frankfurt 21 2 §2
Stuttgart 13 Al 1 47
Minchen 19 4 5 1 2
Berlin 91 1 1 93
Schweiz 462 4§ 4 1183 276 2 497 558 13 121 - 6 250
darunter von:
Hamburg 12 229 2 5 258
Hannover ? 21 23
Bremen 1 13 3 17
Diisseldorf 88 88
K&ln/Born 21 21
Frank furt 1 4 2 1
Stuttgart 26 _ 26
Niirnberg 68 14 82
Miinchen 4 6 2 13 25
Berlin 3 2 3 463 2 26 524
Spanien 47 - 5 93 22 804 ) - 55 - 1 066
darun*er von:
Hamburg 3 68 i
Hannover A 21
Bremen 2 2
Diisselderf 137 137
K&ln/Bonn 65 65
Stuttgart 19 19
Niirnberg 1 H
Miinchan 35 3%
Berlin 1 14 1%
Tschechoslowakei 3 - 3 13 15 31 3 - 2 - 70
darunter von:
Diisselderf 1 1
Tiirkei 14 - 4 91 4 710 21 - 265 - 1109
darunter vop:
Hamburg 4 32 36
Hannovar 10 10
Bremen Y 4
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noch: C, Personsn~ und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungan
noch: 1, Personenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen '
Helland der wv | | osRE | o E’Eﬁ A | SR | wE  |muc | ee [T |
_ Umsteiger
Diigseldorf 13 2 15
Koln/Bomn 12 12
Frankfurt : 30 0
Stuttgart 5 5
Nirnberg 3 ‘ 3
Minchen 1 10 1
Berlin 1 4 9 14
Ungarn - - - 5 11 46 - - 2 - 64
daruater von: ;
Hamburg 2 3 5
Hanndver 1 1
Kdla/Bonn ‘ 2 2
Sovjet. Unien 12 - - 29 18 19 - - 17 - 95
darunter von:
Kd1n/Bonn 1 1
Frankfurt ‘ 1| 1
Stuttgart 1 1
Berlin 2 ( 2
Afrika 162 - - 8 563 17 784 13 2 230 - 1896
darunter:
Agypten 0|l - 4 ] 10 200 6§ | - % | - 549
darunter ven: ‘
Hanburg 6 8 14
Hannover ! 2 2
Bremen 3 3
Diisseldorf 7 1
K61n/Bonn 14 14
Stuttgart 8 | ‘8
Niirnberg 5 5
Minchen 3 3
Berlin 1 ) 1 1 3
Athiopien ‘ 1 - - - - 122 | ;- - 5 | - 128
darunter von:
Hannover o1 1
Ghana
(Goldkiiste) 5 - 2 2 2 14 3 - 2 - 30
darunter ven: -
Stuttgart ‘ 1 1
| Minchen 1 ' ' 1
Kanar,Inseln 66 - - 172 . 11 34 - 1 .- 394
darunter von:
Hamburg - 6 6
Bremen | 2 . 2
Koln/Bomn 15 15
Minchen | 6 6

(8 - - o27.




nech: C, Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
noch: 1. Personenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lelland | der haM | waw | BRE | DUS | caN | FRA | STR | NUE | muc | em [FUSEMeR
Unsteiger )
" Kenia-Uganda 2 - - 1 - 17 - - 1 - 21
| darunter von:
| Hamburg 5 5
| .
}A Libyen 3| - - 11 - 51 2 | - § | - 7
| darunter von:
Hamburg 1 1
‘ Hannover 4 b
! Bremen ‘ 1 1
Hlarokko, fr. ‘ 11 - 1 32 - 83 - 1 18 - 146
darunter von:
Hamburg 2 2
Kd1n/Bonn 2 20
Stuttgart 2 2
Nigerien ’ 3 - - 1 4 36 - - 9 - 53
darunter von:
Hamburg 1 7
Diisseldorf 1 1
Koln/Bonn 2 2
Stuttgart 1 1
Miinc hen 2 2
Berlin 2 2
S Afr Union 7 - - 121 1 37 6 - A - 193
darunter von: \ ‘
Hamburg 3 3
Diisseldorf 3 3
K61n/Bonn 4 4
Stuttgart 1 1
Nirnberg 3 3
Miinchen 4 4
Berlin 3 1 2 6
Tunesien 4 - - o4 - 12 T4 - 3 - 217
darunter von:
Hamburg » 2 2
Hannover . 2 2
Bramen 1 1
K&1n/Bonn 4 b
Stuttgart ‘ 4 4
Hiinchen ) 3 3
W Afr. fr, 5 - - 6 - 4 1 - k - 2
darunter ven:
Hamburg 2
: Berlin 1 1

ozao




poch: C, Personsn- und Giterverkehr nach Yerkehrsbeziehungen

b) Auslandsverkehr

noch: 1, Personenverkehr im Februar 1960

Herkunftshafen Abgangshafen
Lielland dor w | waw | oeee | ous | cov | Fma | STR| N | muc | eer [FUsEeeen
Unsteiger
Amerika 836 2 204 125 87 110 384 156 9 986 - 13 933 |
Jarunter:
Kanada ! 108 3 10 117 5 331 2% 1 37 - 696
dardnter von:
Hamburg 6 1 1 18
Hannover 8 3 ) 1 19
Bremen 1 1
Diisseldorf 6 6
Ko1n/Bonn 1 7
Frankfurt 1 1
Stuttgart 3 23 26
Hiirnberg 4 3 )
Minchen 1 22 16 39
Berlin 1 13 15 35
-Vereinigts
Staaten ; 634 15 190 957 T4 9 766 117 8 876 - 12 637
darunter von:
Hamburg 85 86 2 173
Hannaver 3 29 10 42
Breaen 1 68 1 70
Dasseldorf 6 6
K&1n/Bonn 1 15 16
Frankfurt 13 1. 14
Stuttgart 1 3 21 2N
Nﬁmbbrg : K 32 81
Minchen 16 88 1 | 166 2 6 219
~ Berlin 31 22 3 141 2 5 204
Hexike 1 - - 9 1 1 2 . b - 3
darunter von: ‘
Stuttgart 1 2 3
Berlin 1 1
Argentinien ' 19 - 2 15 2 49 3 - 8 - 98
darunter von:
Hannover 2 2
Disseldorf 1 1
Koln/Bonn 1 1
Stuttgart 1 1
Nirnbarg 2 2
Miinchen 3 3
Berlin‘ 1 1
Brasilien | 2% 2| - 55 2 116 5] - 2 | - 2%
darunter von:
Hamburg 6 L 10
K&1n/Bonn 3 3
Stuttgart 2 2
Niraberg 1 1
Minchen 2 9 "
Berlin 1 2 6 9
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noch: C, Personens und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

noch: 1, Personenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lielland der ham | s | BRe oUs | ca FRA | SR | NE | muc | ser [FUSammen
Ungteiger )

Chile 11 - - 5 - 19 . - 13 - 48
darunter von:
Koln/Bonn 1 1
Miinchen 2 3 5

Kolumbien 4 - - 11 1 2% - - - - 52
darunter von:
Stuttgart 1 1

Uruguay 8 - - 2 1 7 1 - 15 - %
darunter.vens
Niirnberg 2 2
Minchen 3 1 2 6
Berlin 1 1

Venezuela 6 - ) 4 - 29 2 - 1 - 50
darunter von: i
Hamburg 2 2
Disseldorf 1 1
Stuttgart 2 2
Nirnberg 1 1
Miinchen 1 2 3

Asien 150 2 3 35 29 8176 55 5 £51 - 1925

darunter:

Hongkong 1 - - - - 30 - - A - 35
darunter von:
Hamburg 3 3
Hannover 3 3
Diisseldorf 2 2
Ko1ln/Bonn 1 1
Frankfurt 2 2
Stuttgart 5 5

Indien 13 - - 83 5 121 B - 2% - 260
daruntsr ven:
Hamburg 5 3 8
Hannover 7 1
Bremen 2 2
Disseldorf 19 19
K51n/Bonn 3 3
Stuttgart 3 6 9
Niirnberg 9 9
Miinchen h 5 9
Berlin 15 & 19

Irak : 6 - - 34 - 15 3 - 18 - 76
darunter von:
Bremen &4 L
K&1n/Bonn 3 3
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noch: C, Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

noch: 1. Personenverkehr ia Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
Lelland dor mn | man | ere | ous| can | al sm| mue| muc| per [Feeommen
Unsteiger
Stuttgart 1 1
Nirnberg 1 1
Berlin 1 2 3
Iran 35 - 1 84 1 222 16 - 51 - 416
darunter von: ~
Hab,rg ) 1 15
Hannover ’ 3 3
Disseldorf 6 2 8
K&1n/Bonn 1 5 ‘ 6
Stuttgart 8 8
Nirnberg 5 5
Hiinchen 2 4 6
Berlin & le
Israel 8 - 1 13 18 25 5 - 168 - 238
darunter von: "
Hamburg 3l 3
Diisseldorf 2 3 5
Ko1n/Bonn 1 1
Miinchen 1 ? 6 | 9
Berlin L 1 2 “ 7
Japan 39 - - 2 2 54 2 1 b4 - | 168
darunter von:
Hamburg 6 6
Diisseldorf 2 2
K61n/Bonn 2 2
Frankfurt 1 1
Stuttgart 1 | 1
Miinchen 2 1 2 1 ‘ 2%
Berlin 1 : 2 3
Kuveit 7 - - & - 15 - - 2 - 28
darunter von:
Haaburg 1 1
Kdln/Bonn 2 2
Stuttgart 1 1
Libanon 8 - - by 1 172 14 2 40 - 281
darunter ven:
Hamburg: 2 8 10
Hal_monr 3 1 4
Bremen 2 2
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noch: C. Personen- und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

noch: 1, Personenverkehr im Februar 1960

b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen
felland der HAM | HAN | BRE us|  cen mal sl we | wmc | e [osaien
Unsteiger
Diisseldorf 3 3
K&1n/Bonn 4 A
Frank furt 3 3
Stuttgart 4 i
Niirnberg 3 3
Miinchen 6 2 8
Berlin 3 3
Pakistan 6 - 1 pa| 1 87 2 - 13 - M
darunter von:
Hamburg 1 3 4
Hannover 2 2
Bremen 1 1
Diissel dorf 3 3 6
Stuttgart b 4
Nirnberg | ' 1 1
Miinchen 1 1
S Arabien ? - - h - 5 1 2 17 - 21
darunter von:
Miinchen 2 2
Singapur 4 - - 1 - 15 - - - - 2
darunter von:
Hamburg 2 2
Disseldorf 5 5
Ko1n/Bonn 1 1
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noch: C. Personen~ und Giiterverkehr nach Verkehrsheziehungen
noch: 1. Personenverkehr im Februar 1960
b) Auslandsverkehr

Herkunftshafen Abgangshafen

Zislland der m | owaw [ ee | ous | e | FRa | s wme | wc | ser [PUSIMReR
: letoigcr
Syrien ‘ - - - 8 - 2 1 - 61 - 94
darunter von: ‘
Hamburg 5 5 1
Bremen 1 1
" Kdln/Bonn ‘ 1 1
Frankfurt 2 2
Thailand , : 12 - - 2 - &7 2 - 7 - 88
darunter vons ‘ .
Hamburg 1 1
Hannover 1 1
Ko1n/Bonn 5 5
Frankfurt ‘ 2 2
Niiachen 3 3
Berlin 1 1
Australien 26 - 1 9 1 26 1 - 105 - 169
darunter: ;
Austr, Bund 2 - 1 1 1 24 1 - 102 - 162
darunter von:
Hamburg 1 1
Disseldorf 1 1
Kdln/Bonn 2 2
Minchen 2 2 b
Gesant . 9 222 715 11045 | 11807 1808) 27 489 2517 355 |9 614 661 | 65 293




noch: C. Personen- und Giterverkehr

2. Grenziiberschreitender

a) Empfang aus dem Ausland, Versand
gegliedert nach deutschen

Eapfang aus dem

Hamburg Hannover Bremen Diisseldorf Ko1n/Bonn
&
E DEAE, E OE £ . DE 3 0E E DE

Empfang aus dem Ausland nach :

Ausladehdfen: 149 250,11 5 040,0| 68 395,5 - | 24 251,7 - 199 074,1 | 4 280,9 (25 700,9| 1,0
darunter umgeladen: 22 191,3 - | 20 34,5 - - - 22 078,1 - 10,0 -
nach den Bestimmungshdfen

Hamburg - - 9 910,0 - - - 11 073,5 401,5 - -
Hannover 71,5 - - - - - 10,5 - - -
Breman b 2241 - - - - - 741,8 - - -
Diisseldorf 246,0 5,0 - - - - - - 4,0 -
Ko1n/Bonn 410,5 - - - - - b 511,8 - - -
Frankfurt 387,17 36,0 - - - - 406,5 26,0 - 1,0
Stuttgart 24,8 - - - - - 104,0 - - -
Niirnberg 31,7 - - - - - 192,0 - 50 -
Miachen 91,0 5,0 - - - - 21,0 - - -
Berlin 16 698,0 - | 10 524,5 - - - 2 847,0 - 1,0 -
dagegen

Empfang nach Bestimmungshifen | 182 846,1 - |53531,3 - | 35 543,8 - 183 525,5 - |41 768,3} -

E = Empfang

DE- auBerdem Durchfuhr - Empfang bei Durchfuhr mit Umladung von Ausland zu Ausland.

" Versand nach dem
Hamburg Hannover Bremen Disseldorf Koln/Bonn
[] v y bV [} oy v oV v v

Versand nach dem Ausland nach

Einladehifen: 144 437,0 [ 9 004,1| 83 525,6 - 9 540,3 - 228 218,5 | 4 378,8 | 45 484,8| -
darunter umgeladen: 22 209,0 - 3 897,0 - - - 27 09,3 - 668,4| -
von den Herkunftshifen

Hamburg - - 386,0 - - - 2 133,1 5,0 131,0( -
Hannover 809,2 - - - - - 7 208,7 - 300,0% -
Bremen 4 062,9 - - - - - 2 195,0 - 51,01 -
Diisseldorf 1 64,0 §01,5 - - - - - - - -
Ko1n/Bonn 5 7133,0 - - - - - 4 366,0 - - -
Frankfurt 1241,8) 3 310,3 - - - - 3239,0 520,4 167,0| -
Stuttgart 170,2 131,0 - - - - 1 434,5 - - -
Kirnberg 457,0 - - - - - 857,0 - - -
Ninchen 650,0 167,3 - - - - 1859,0 - - -
Berlin 7 620,9 - 3 511,0 - - - 4 217,0 - 13,4 -
dagegen
Versand nach Herkunfishdfen | 137 198,2 - 195 279,6 - | 20 837,9 - 208 734,1 - |69 531,1] -

V = Versand

0Va auBerdem Durchfuhr - Versand bei Durchfuhr mit Umladung ven Ausland zu Ausland.
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nach Verkehrsbeziehungen
Giterverkehr (ohne Luftpost)

nach dem Ausland und Durchfuhr
Flughdfen im Fabieuar 1960

Ausland in ké

Frankfurt Stattgart Niirnberg Miinchen ‘Berlin Tnsgesant
3 E | E | DE £ DE £ DE E DE £ DE
486 101,7 | 74 595,8 |33 281,2 | 445,5 |25 574,8 - 51 548,5 | 5 226,1} 21 640,3 - | 1084 818,889 589,3
121 001,9 - [ 10384 - - - 5 609,7 -1 181,0 - 193 854,9 -
33612,8| 3310,3| - | 1310 - - 225,0 | 167,3|  966,0 - 55 787,3 | 4 010,1
5 426,5 - - - - - 1,8 - - - 5 570,3 | -
6 326,2 - - - - - - - - - 11 292,1 -
6 142,8| 5204 | «- - - - 136,7 - - - 6 529,5 | 525,k
10 907,7 - 80| - - - 130, 4 - 99,0 - 16 077,4 -
. - | s20 1,5 - - 1117,2 | 8585 - - 1963,4 | . 929,0
19 111,8 38,1 - - - . 95,5 - - - 19 336, 38,1
11 797’7 - 813)9 - - - 627,4 - - - 13 ‘}73’7 -
9 829,2 45,6 | ' 54,5 | - - - - - 426,0 - 12631,7| 50,6
17 847,2 - - . - - 3 215,71 - - - 51193, | -
367 063,2 - |51578,9 | - 390485 - 58 570,5 - |71 342,7 - | 10858188 -
Ausland in kg
Frankfurt . Stuttgart Nirnberg - Miinchen Berlin Insgesa‘t
v DV V. DV v oV v DV v oV v Dy
691 496,2 | 71 610,4 [137 657,5 | 345,149 907,2 -] 103 527,2 | & 250,9§ 12 860,1 - | 1506 65,4 |89 589,3
195 199,0 - 106,0 | - - - 6 242,4 - 512,0 - 25 343,1( -
12 316,1 36,0 - - - - 4,0 5,04 - - 14 970,2 46,0
7 268,1 - - - - - 65,0 - - - 15 651,0 -
4 982,7 fe - - - - - - - - 112976 -
5 692,71 26,0 - - - - 868,2 - - - 8024,9| ' 421,5
13 558,7 1,0 - - - - 1 057,0 - - - % 714,71 1,0
- - W,0 | 3,11 - - 578,5 | 45,6] - - 5213,3| 3 91h4
45 455,2 7,5 | - - - - 315,6 - - - 7 315,51 ' 138,5
46 016,5 S - - - 2 098,2 - . - W 428,7( -
35 584,8 | 858,5| 23,0 | - - - - - 512,0 - 38 628,8 | 1:025,8
24 24,2 - 36,0 | - - - 1 255,9 - - - W 978,46 | . -
- .
501 570,5 - |184 927,0 - 199 33,9 - 135 913,6 - 1533265 - 1506 654,k ' -
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nochs C Personen- und Gﬁterveykehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Gitergattungen in kg im Februar 1960
Glitergattung Empfang Versand Durchfuhr
O Nahrungsmittel
00 Lebende Tiere, vorwiegend zur Erndhrung
Lebende Tiere zur Erndhrung 8 757,9 490, 7 442,2
01 Fleisch und Fleischwaren
Fleisch, frisch 12,2 182,0 14,0
Fleisch, zubereitet 18,0 - 10,7
Fleischwaren 187,5 279,17 10,0
02 Molkereierzeugnisse, Eier und Honig
Milch und Rahm 2,0 - -
Milch und Rahm, zubereitet 334,3 242,0 142,0
Butter - 37,0 -
Kdise und Quark 107,0 20,0 -
Eier 14 047,9 - -
Natiirlicher Honig 29,0 - -
Andere Molkereierzeugnisse - - -
03 Fisch und Fischwaren
Pisch, frisch 2 059,2 1 5035,0 122,0
FPischkonserven 15,0 98,0 -
04 Getreide und Getreideerzeugnisse
Weizen 57,4 51,0 -
Reis 4,5 - -
Gerste 155,0 - -
Mais 2,9 - -
Anderes Getreide 73,0 40,0 -
Mehl aus Weizen 3,2 10,0 o 7
Mehl aus anderem Getreide 30,0 2,0 -
Getreideerzeugnisse 241,5 288,8 2,
05 Obst und Gemiise
Obst, Sidfriichte und Niisse 4 807,3 82,0 112,2
Trockenfriichte 115,8 80,0 5.9
Dbstkonserven 3 337,5 343,9 10,0
Gemiise 2 306,1 97,0 4,3
Gemilisekonserven 1 076,4 8,0 -
06 Zucker und Zuckerwaren
Zucker 200,8 443,2 125,1
Zuckerwaren 266,9 183,9 17,5
07 Kaffee,Tee,Kakao,Gewlirze
Kaffee 2 299,17 202,5 155, 3
Kakao ' 5,0 3,0 -
Schokolade 427,9 84,0 -
Tee und Mate 281,8 13,0 1,0
Gewiirze 126,8 90,6 7,0
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nochs: C

Personen- und Giiterverkehr néch Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
in kg im Februar 1960

nach Gitergatitungen

Gilitergattung Empfang Versand Du?chfuhr
08 Futtermittel
Futtermittel 69,3 329,0 3,7
09 Verschiedene Nahrungsmittel-
zubereitungen
Margarine und andere Speisefette. 18,0 13,0 _—
Nahrungsmittelzubereitungen, a.n.g. 6 479,0 8 750,5 63,3
1 Getridnke und Tabak
11 Getrédnke
Alkoholfreie Getrinke 64,0 * 103%,6 -
Alkoholische Getrinke 6 693,7 3 320,17 795
12 Tabak und,Tapakwaren -
Rohtabak 2 974,9 441,5 95,4
Tabakwaren 1 868,2 249,3 15,8
2 Rohstoffe (ausgen. Nahrungsmittel
und Brennsgtoffe
21 Hiute, Felle und Pelzfelle, Toh
Hiute und Felle, roh 4 429,0 103%,1 62,0
Pelzfelle, roh 34 655,1 4 203,3 5 698,3
22 Dlsaaten und Olfriichte :
Olsaaten und Olfriichte 221,0 56,0 1,0
23 Rohkautschuk
Rohkautschuk 466,72 1 516,9 -
24 Holz und Kork
Brennholz und Holzkohle - - - .
Rundholz 1,0 5,0 -
Zugeschnittenes Holz 10,6 4,0 -
Kork, roh und Korkabfédlle 133,17 - -
/
25 Papiermasse und Altpapier
Papiermasse und Altpapier 10,4 4,0 -
26 Spinnstoffe
Seide 28,8 16,2 -
Wolle und Tierhaare 385,9 20,0 20,0
Baumwolle | 720,17 289,3% 92,53
Jute und Juteabfidlle - - -
Andere Pflanzenfasern 38,3 95,0 1,0
Kiinstliche Fasern . 105, 0 30,0 -
Abfille von Gespinstwaren 21,0 - -
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nochs C Personen- und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Giitergattungen in kg

im Februar 1960

Glitergattung.

Empfang

Versand

Durchfuhr

27

28

29

31

41

52

53

Natiirliche Dingemittel und
mineralische Rohstoffe
Natiirliche Diingemittel

Mineralische Rohstoffe

Erze und Metallabfidlle
Eisenerze und Konzentrate
Eisen- und Stahlschrott
Erze unedler NE-Metalle
NE-Metallschrott

Silber- und Platinerze

Rohstoffe tierischen und pflanzlichen
Ursprungs, a.n.g.

Rohstoffe tierischen Ursprungs,a.n.g.

Rohstoffe pflanzlichen Ursprungs,a.n.g.

Mineralische Brennstoffe, Schmier-
mittel und verwandte Stoffe

Mineralische Brennstoffe,Schmiermittel
Kohle, Koks, Briketts

Erdsl, roh
Brddldestillationserzeugnisse
Gasftrmige Kohlenwasserstoffe

Tierische und pflanzliche
Ole und Fette

Tierische und pflanzliche Ole
Pierische Ole und Fette
Pflanzliche Ole

Verarbeitete 0le und Fette

Chemische Erzeugnisse

Chemische Grundstoffe und
Verbindungen

Anorganische chemische Erzeugnisse
Organische chemische Erzeugnisse

Mineralteere und rohe chemische
Brzeugnisse aus der Kohle
Mineralteere und rohe chemische
Erzeugnisse aus der Kohle

Farbstoffe,Gerbstoffe und Farben
Teerfarbstoffe )
Farb- und Gerbstoffausziige
Pigmente, Farben, Lacke

31,1
3 052,5

44,5
196,3

29 683,9
39 868,3

92,5
209,0

2 973,8
1 258,6
19,4

235,0

1 .244,7

282, 8
1 090,3

139,8

5 360,8
26,0
4 637,9

907, 1

1 230,0
1 785,9

(]

90

164,4
12,0
39,4

82,8

41,8
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noch: ¢ Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Gitergattungen in kg im Februar 1960
Giitergattung Empfang Versand Durchfuhr
54 Medizinische und pharmazeutische
Erzeugnisse
Medizinische und pharmazeutische , : :
Erzeugnisse 6 601,8 24 236,6 1 733,2
55 Ktherische 8le und Riechstoffe
Xtherische Ole 258,0 199,2 3.6
Schénheitsmittel und Seifen 2 664,3 1 241,9 14,2
56 Chemische Diingemittel
Chemische Diingemittel 6,4 112,0 -
59 Andere chemische Erzeugnisse
Sprengstoffe 2,7 2,0 25,0
Sonstige chemlsche Erzeugnisse 8 192,4 39 220,4 751,6
6 Bearbeitete Waren, vorwiegend nach
ihrer stoffllchen Beschaffenheit
gegliedert
61 Leder, Lederwaren, a.n.g.
Leder ~ '9 686,0 6 015,1 44,9
Waren aus Leder und Kunstleder,a.n.g. 8 733,8 3 515,0 134,2
Pelzfelle, bearbeitet 3 947,4 1 506,9 2 022,0
62 Kautschukerzeugnlsse, a.n.g. ,
Kautschukhalbwaren 479,8 542,8 88,8
Kautschukwaren, a.n.g. 3 523%,5 4 110, 12,0
63 Holz- und Korkwaren
Holz, hearbeitet, a.n.g-. 47,4 3 325,17 .-
Holzwaren, a.n.g. 1 189,1 408,5 45,1
Korkwaren 124,5 - -
64 Papier, Pappe und Waren daraus
Papier und Pappe 2 ATT7,4 4 203,5 20,1
Waren aus Papiermasse und Papier 9 089,5 4 761,1 1 469,1
65 Garne, Gewebe und Textilfertigwaren
Garne und Zwirne 1 .825,5 .2 608,1 451,5
Baumwollgewebe 2 651,3 10 481,4 61,6
Andere Gewebe 21 1704,8 42 23%5,8 1 010,9
T4ll, Spitzen, Bdnder 998,6 11 847,9 933,9
Spezialgewebe 19 385,6 7 211,9 1 437,5
Textilfertigwaren, a.n.g. 17 012,6 17 307,4 995, 4
Boden- und Wandteppiche 62 611,8 3 184,5 888, 8
66 Erzeugnisse,aué mineralischen
Btoffen, a.n.g. .
Kalk, Zement, Baustoffe 65,6 93,9 92,6
Baumaterial aus Ton 245,1 95,7 -
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noch: ¢ Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Gitergattungen in kg im Februar 1960

Glitergattung Empfang Versand Durchfuhr
noch:
66 Erzeugnisse aus mineralischen
Stoffen, a.n.g.
Erzeugnisse aus mineralischen
Stoffen, a.n.g. 794, 1 3 327,9 401,17
Glas 85,1 2 316,5 39,6
Glaswaren 1 216,2 14 622,7 82,1
Feinkeramische Erzeugnisse 1 224,3 2 475,6 323,1
67 Silber, Platin, Edelsteine und
Schmuckwaren .
Silber und Platin 369,5 818,5 7,7
Edelsteine und Perlen, roh und
bearbeitet 1 055,4 1 870,7 17,2
Schmuckwaren 3 790,8 43 830,2 441,1
68 Unedle Metalle
Eisen und Stahl 6 073,3 5 142,3% 510,3
Kupfer 683,0 1 083,0 25,7
Nickel 85,0 - -
Aluminium 30,0 4 658,0 -
Blei 3,0 204,0 -
Zink 14,0 64,7 -
Zinn - 83,0 1,0
Sonstige unedle NE-Metzlle 1 839,0 1 411,3 92,0
69 Metallwaren
Waffen und Munition 1 224,4 1.181,1 61,5
Metallwaren, a.n.g. 25 260,0 49 123,0 1 168,17
7 Maschinen und Fahrzeuge
71 Maschinen
Kraftmaschinen 33 270,3 33 698,5 1 796,1
Landmaschinen 957,9 84,9 1,0
Schlepper 4 651,8 2 668,9 696,17
Biiromaschinen 17 468,1 54 086,9 6,8
Metallbearbeitungsmaschinen 607,6 42,0 -
Andere Industriemaschinen 94 558,8 222 762,9 7 798,6
72 Elektrische Maschinen,
Apparate und QGeridte
Elektrische Maschinen,
Apparate und Geridte 45 T755,2 179 415,1 4 987,0
73 Fahrzeuge
Schienenfahrzeuge 11,0 28,3 2,7
Kraftfahrzeuge 16 010,8 79 679,3 970,6
StraBenfahrzeuge ohne Kraftantrieb 147,3 434,2 -
Luftfahrzeuge 28 455,2 11 519,3 3 025,3
Wasserfahrzeuge 2 950,3 4 T712,4 4,9
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nochs: C Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giterverkehr (ohne Luftpost)

b. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

) nach Gitergattungen in kg im Februar 1960
Gitergattung Empfang Versand Durchfuhr
8 Sonstige Fertigwaren
81 Fertighiuser, Sanitire Anlagen
Fertighduser - - -
Sanitdre Anlagen 952,3 5 182,2 53,0
82 Mdbel
Mobel 867,5 1 866,8 2 374,8
83 Reiseartikel, Tidschnerwaren
" Reiseartikel, TPidschnerwaren 956,5 2 420,2 986,5
84 Bekleidung
Bekleidung 58 913,8 51 170,8 2 621,5
Pelzbekleidung T43,4 153,4 -
85 Schuhwaren )
Schuhwaren 6 928,17 3 466,8 1 .122,6
86 Feinmechanische und optische
Erzeugnisse
Feinmechanische und optische
Erzeugnisse , 17 852,6 88 918,7 1.593,2
Photochemische Erzeugnisse 3 794,5 8 809,8 5 096,4
Belichtetq\Kinofilme 13 184,4 10 803,7 589,1
Uhren ‘ 3 110,1 10 195,0 803,0
89 Sonstige Fertigwaren, a.n.g.
Musikinstrumente 14 158,8 59 157,2 2 356,1
Druckerzeugnisse 177 791,6 186 881,6 7 665,3
Fertigwaren, a.n.g. 12 945,8 36 462,72 1 617,8
9 Verschiedene Ein- und Ausfuhrén,
+ einschl. Riickwaren
92 Lebende Tiere, nicht zur Erndhrung
Lebende Tiere, nicht zur Ernihrung 21 368,6 7 329,6 965,9
93 Personliche Effekten und anderes
Personliche Effekten und anderes 91 148,2 71 060,8 14 143,4
99 Diﬁlomatengut, Gold in Barren und
Miinzen
Diplomatengut 6 752,6 10 941,6 1 471,4
Gold in Barren und Miinzen 367, 1 254,6 -
zusammen 1 084 818,8 |1 506 654,4 89 589,3
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noch: ¢ Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

c. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
nach Versand-bzw. Empfangslidndern in kg im Februar 1960

Versand- bazw.

Empfang aus

Versand, nach
dem in der Vorspalte genannten Land

Tnptenesiend Tnsgesamt | ot onr | ImoEesamt | DuoCitanr
Europa 672 097,4 4% 002,7 863 318,2 51 294,9
Albanien - - - -
Belgien 64 831,9 2 165,5 24 506,5 1 333,8
Bulgarien 363,5 59,0 286,0 461,2
Dénemark 47 978,9 1 659,0 18 690,5 735,1
Estland,Lettland,Litauen - - - -
Finnland 2 615,53 986, 7 25 846,8 3 414,0
Frankreich 65 152,7 1 991,0 54 295,6 1 064,6
Griechenland 3 592,0 2 109,6 15 105,4 872,5
GroBbritannien und Nordirland 339 712, 7 1% 148,6 467 576,1 10 983,1
Irland 6 087,4 13,2 10 63%6,1 45,9
Island 416,0 - 3 809,7 367,0
Italien 37 633,1 6 765,17 23 984,8 634,8
Jugoslawien 930,5 474,6 2 718,4 1 872,9
Luxemburg - - 36,0 12,6
Malta 73,0 - 1 641,1 -
Niederlande 47 316,8 3 137,6 34 045,4 5 267,6
Norwegen 6 544,17 55,0 16 209,3 513,2
Osterreich 7T 398,4 5 067,9 14 440,1 4 367,2
Polen 64,2 - 3 084,3 15,0
Portugal 596, 7 102,8 12 744,8 433,9
Rumdnien 723,9 83,9 674,0 Ty 7
Schweden 3 061,0 40,0 62 664,6 2 715,3
Schweiz 22 528,6 3 628,5 19 896,4 2 021,9
Spanien 7 071,3 1 464,1 16 064,6 308,9
Tschechoslowakei 3 277,0 - 2 062,0 235,8
Tirkei 3 710,17 50,0 29 826,9 13 580,4
Ungarn 128, 3% - 591, 8 21,7
Sowjetunion 288,8 - 1 881,0 8,8
Afrika 13 999,3 2 474,5 85 539,4 2 626,8
Lgypten 5 810,5 1 285,6 16 096,2 155,9
Kquatorialafrika,PFranzdsisch - - 1 732,2 -
Lthiopien 3 242,6 1 062,6 11 128,1 1 936,3
Algerien - - 3 568,3 -
Angola 25,0 - 497,8 -
Gambia - - - -
Ghana 118,5 - 1 %82,0 -
Guinea,Portugiesisch 1,0 - 36,0 -
Guinea,Spanisch - - 118,0 -
Kamerun,Britisch - - - -
Kamerun, Franzdsisch - - 481,3 -
Kanarische Inseln - - 360,0 -
Kenia und Uganda 1 186,4 63,2 1 681,1 24,0
Kongo,Belgisch - - 4 378,3 -
Liberia - - 712, 4 -
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noch: C Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grensziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

c¢. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
in kg im Februar 1960

nach Versand-bzw. Empfangsléd&ndern

Vensand bzw.

Empfang aus

|

Versand nach
dem in der Vorspalte genannten Land

Empfangsland auBerdem ‘auBerdem
p ¢ Insgesamt Durchfuhr Insgesant Durchfuhr
noch: Afrika
Libyen 41,7 12,0 9 263,1 297,0
Madagaskar und zugehorige

Gebiete - 5,0 - 297, 8 -
Marokko - - 8 292,9 162,0
Nigerien ‘ 17,0 - 3 332,6 -
Nordafrika,Spanisch - - - -
Ostafrlka,Portugleslsch 14,1 - 523,0 -
Rhodesien und ¥jassaland,

Féderation von 79,2 - 1 236,4 -
Ruanda-Urundi - - 65,0 -
Sahara,Spanisch - - - -
Sansibar und Pemba - - 69,5 -
Sierra Leone ' . - - 295,3 -
Somaliland,Britisch - - 3,0 -
Somaliland, Franzdsisch 1,0 - 29,1 -
Somaliland,Italienisch 45,0 - 23,0 -
St.Helena " - - “ -
Sudan 905,1 - 2 613,17 5,0
Siidafrikanische Uniom mit Basuto-, -

Betschuana-,Swasiland 1 363,0 20,5 10 259,2 4,5
Slidwestafrika 2,1 - 188,7 -
Tanganjika 64,0 4,6 327,17 -
Togo - - , 4,0 -
Tunesien 1 060,0 26,0 2 840,8 42,1
Westafrika,PFranz8sisch \ 18,1 - 3 702,9 -
Amerika 297 992,1 32 650,3 354 871,5 12 960,6
Kanada 4 668,5 362,6 28 T71,2 859, 1
St.Pierre und Miquelon - - - -
Vereinigte Staaten von Amerika 287 961,4 31 937,53 271 423%,1 9 407,3
Antillen,Niederlédndisch 15,2 - 620,0 -
Costa Rica 135,0 - 433,2 -
Dominikanische Republik 79,6 - 637,2 -
Guatemala 209,0 - 581,4 11,0
Haiti Ts5 - 366,17 -
Honduras,Britisch - - - -
Honduras Republlk 10,0 - 636,4 -
Kuba T4,4 1,0 497,8 85,5
Mexiko } 463,1 - 11 167,1 89,8
Nicaragua 12,0 - 470,9 -
Panama : 17,0 3,0 1 279,6 10,0
Panama-Kanalzone - - - -
Puerto Rico 31,0 - 1 .159,5 960,8
Salvador ‘ 109, 7 - 55343 1,0
"Westindien,Britisch 19,0 - 1 105,0 -
Westindien,Franzésisch - - 113,0 -
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noch: C Personen- und Giiterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpogt)

c. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
in kg im Februar 1960

nach Versand-bzw, Empfangslédndern

. Versand- bzw.

Empfang aus

Versand nach
dem in der Vorspalte genannten Land

Empfangsland auBerdem auBerdem
Insgesant Durchfuhr Insgesamt Durchfuhr

nochs Amerika
Argentinien 675,5 165,2 3 569,0 139,3
Bolivien 70,0 - 456,5 -
Brasilien 2 365,4 107,2 3 509,4 266,2
Chile "402,8 477 4 57879 149’7
Ecuador 1%,0 - 1 541,17 -
Guayana,Britisch - - 88,7 -
Guayana,Franzdsisch - - 31,9 -
Kolumbien 244,6 63,3 2 706,2 116,5
Paraguay 16,4 - 855, 1 15,2
Peru 78,0 6,0 3 663,0 197,4
Surinam 2,0 - 230,17 -
Uruguay 54,1 - 391,9 39,0
Venezuela 257,9 - 13 43%3,1 12,8
Asien 99 565,2 11 447,8 | 193 694,8 22 590, 7
Aden 15,4 2,0 681,0 13,9
Afghanistan 2 887,2 5 486,9 5 291,2 871,4
Bahrain-Inseln; Katar ‘

Arabische Vertragsstaaten 39,3 - 1 105,1 17,0
Bhutan - - - -
Birma 54’5 11410 85994 =
Borneo,Britisch - - 370,6 43%0,0
Ceylon 744,9 - 1 973,17 49,0
China (Taiwan) - - 924,8 169, 2
China (Volksrepublik) 43,0 - 140,1 -
Cypern 160,0 10,0 1 550,0 795
Hongkong 8 955,1 511,9 3 794,8 445,3
Indien 5 597,5° 192,5 11 913,5 1 207, 7
Indien,Portugiesisch 2,0 - 276,8 ‘ -
Indonesien 127,6 - 701,5 -
Irak 931,1 1 003,1 39 947,17 606, 9
Iran 48 658,2 1 092,2 56 708,8 7 873,53
Israel 7 225,5 256,0 6 878,4 114,6
Japan 4 412,17 955, 7 9 667,1 1671,8
Jemen - - - -
Jordanien 87,5 52,5 1 624,3 41,4
Kambodscha - - 57,0 -
Korea - - 4 710,0 1 180,53
Kuwait 267,0 - 5 028,3 33%3,8
Laos - - 235,0 -
Libanon 9 11,5 842,0 "9 268,7 1 601,9
Malediven - - - -
Maskat und Oman - - 166,0 -
Mongolische Volksrepublik 115,0 - - -
Nepal - - - -
Pakistan 6 478,0 34,9 | 15 374,9 5 194,71
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noch: C. Personen- und Gliterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

2. Grenziiberschreitender Giiterverkehr (ohne Luftpost)

c. Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung

nach Versand-bzws. Empfangsliadndern

in kg im Februar 1960

Versand- bzw.

Empfang aus

Versand nach

dem in der Vorspalte genannten lLand

Empfangsland auBerdem auBerdem
i Insgesant Durchfuhr Insgesamt Durchfuhr
nochs Asien
Philippinen 142, 7 10,0 1 394,1 -
Ryukyu-Inseln - - 192,4 -
Saudisch-Arabien 41,6 0,2 2 508,9 348,2
Singapur 591’6 - 1 679!6 4)9
Syrien 1 198,1 762,0 3 921,4 7,0
Thailand’ 1 268,6 121,9 2 628,9 298,8
Vietnam 409,6 - 2 140,8 102,1
Australien 1 164,8 14,0 9 230,5 116, 3.
Australischer Bund 1 003,6 14,0 8 503,3% 116,3
Hawaii - - 47,8 -
Karolinen,Marianen-, "~
Marschall-Inseln - - - -
Nauru - - - -
Neue Hebriden - - 2,0 -
Neu-Guinea 4,0 - 9,0 -
Neu-Guinea, Niederldndisch - - 34,0 -
Neuseeland _ 157,2 - 590,6 -
Ozeanien, Britisch - - - 11,8 -
Ozeanien, Franzdsisch - - 27,0 -
West-Samoa ‘ - - 5,0 -
zusammen 1 084 818,8 89 589,31 506 654,4 89 589,3

-1}5.-




nochs C, Personen- und Giterverkehr nach Verkehrsbeziehungen

3, Luftpostversand der Flughdfen
Im Verkehr nit dem Ine und Ausland im Februar 19601

)

Versand in kq 2)

davon_im Verkehr mit

Flughafen insgesant don q?n dem auBer- dem
Inland europdischen europdischen Aus Tand
Ausland Ausland ZUSammen
Hamburg 52 313 17 158 11 859 23 296 35 155
Hannover 13 356 1 122 m 1 563 2 234
Bremen 3189 645 516 2 028 2 544
Diisseldorf 49 489 21 664 11 958 15 867 21 825
K 1a/Bonn 21080 15 871 2 150 3 053 5 203
Frankfurt 161 191 60 750 30 186 70 255 100 441
Stuttgart 20 402 122 4110 50m 9 181
Niiraberg 8 582 5 064 842 2 676 3518
Kiinchen 24 688 11 446 6 076 7 166 .13 242
Berlin 106 742 94 192 1925 4 625 12 556
Zusammen 461 032 249 139 76 393 135 500 211 893

1) Quelle: Posttechnisches Zentralamt. 2) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand, d.h,
die Unladungen des In- und Auslandsverkshrs sind nicht enthalten,




I1. Nichtgewerblicher Luftverkehr im Februar 1960 1)

L Gelandete Flugzeuge Gestartete Flugzeuge
7 Flugplatz , "davon_in davon in
Flughafen insgesamt | Platze | Uberland- | Werk- |insgesamt| Platz- | Uberland- | Werk-
T, Verkehr Verkehr
Flensburg 1 1 . - 1 1 - -
Hartenholn 2 197 2 194 3 - 2 197 2 194 3 -
Libeck 180 158 22 - 179 158 21 -
Uetersen 187 174 13 - 187 174 13 -
Schlesvig-Holstein
zusammen 2 565 2 521, 38 - 2 564 2527 37 -
Hamburg 820 710 81 2 815 710 18 21
Hannover 125 52 54 19 11 52 51 18
Braunschweig 897 809 88 - 896 809 87 -
Celle/Arloh 14 65 9 - 14 65 9 -
Hildesheim 13 8 5 - 13 8 5 -
Lenverder 5 - - 51 19 - - 19
Niedersachsen
zusammen 1 160 934 156 70 1183 934 192 97
Bremen 3Im 3 006 68 43 3119 3 006 69 -
Bremerhaven 37 36 1 - 37 36 1 -
Bremen
zusammen 3154 | 3 042 69 43 3 156 3 042 70 s
Diisse 1derf 154 14 7\4 66 151 14 " 66
K& Tn/Bonn 204 104 98 1 206 104 101 1
Bielefeld 243 191" 52 - 244 191 53 -
Bonn/Hangelar 1 450 1 306 144 - 1449 1 306 143 -
Borkenberge 275 238 37 - 275 238 37 -
Essen-Mitheim 394 364 30 - 395 364 K} -
Greven-Hittrup 107 86 21 - 107 86 21 -
Hagen 1 1 - - 1 1 - -
Hamm 66 33 33 - 67 33 34 -
Monchengladbach 76 658 58 - 73 658 5% -
Derlinghausen 204 178 26 - 204 178 26 -
Rheine 46 36 10 - 46 36 10 -
Schiiren/Meschede 19 18 1 . 19 18 1 -
Wesel 99 98 1 - 99 98 1 -
Wipperfirth 30 22 8 - 30 22 8 -
Nordrhein-Westfalen
Zusammen 4 014 3 353 594 67 4 012 3353 592 b7

1) UmfaBt den tn- und Auslandsverkehr.
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noch: I, Nichtgewsrblicher Luftverkehr im Februar 1960 1)

Gelandete Flugzeuge Gestartete Flugzeuge

Flugplatz davon ia davon im
Flughafen insgesant | Platze | Uberland- | Werk- |insgesamt| Platze | Uberland- | Werke

Verkehr Yerkehr

Frankfurt 125 67 35 2 125 67 32 26
Kassel 673 622 51 . 666 622 b4 .
Hessén
Zusanmen 798 689 86 23 191 689 - 16 26
Koblenz 617 552 65 - 621 552 69 -
Woras 92 b4 28 - 92 64 28 -
Rheinland/Pfalz '

Zusammen 709 616 93 . M3 616 97 -
Stuttgart 633 555 58 20 638 555 63 20
Baden-Baden=0os 59 23 14 22 61 23 17 21
Donaueschingen 102 88 14 - 103 88 15 -
Kalrsruhe 355 N .7 - 355 3N &4 -
Leutkirch 35 25 10 - 35 25 10 -
Mannhein 468 426 42 - 468 426 42 -
Schwemmingen 48 k6 2 - 48 46 2 -
Baden-Wiirttemberg .

Zusaanen 1 700 1 474 184 42 1708 1 474 193 Ly
Niirnberg 1 106 984 122 - 1109 984 125 -
Minchen 234 14 by 176 204 14 15 175
Augsburg 122 83 39 - 122 83 39 .
Dingol1fing 1 - 1 - 1 -— 1 -
Hassfurt 95 95 - - 95 95 - -
Kempten-Dyrach 205 178 27 - 205 178 21 -
Minchen=Obervissenfeld 739 697 k2 - 1317 697 40 -
Bayern

zusammen 2 502 2 051 275 176 2 473 2 0x1 247 175
Saarbriicken<-Enshein . . . . .
Saarland

zusammen . . . . . . . .
Berlin 44 bk - - 4k b4 - -
Insgesant 17 466 | 15 M40 1576 450 17 459 | 15 440 1 542 n

1) UnfaBt den In- und Auslandsverkehr,
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i11, Schaubiid

Geleistate Fracht - plus Post - tkm des ine und Auslandsverkehrs in den Verkehrsarten
1958, 1959, Januar und Februar 1960

H1]]’tk' (kmeAngaben im Verkehr mit dem Ausland bis erstem Flughafen im Ausland und ungekehrt)
8
7 e e e e e ———— A £
Linienverkehr
5 \

Gewerblicher Gelegenheitsverkehr

-~
Lok Y

_______
...........

-"'

AP
-,

TTFIRTATRTIJTITATIS TOTRID

1958

1

1959

JTF TR TETR T IJTTJ TR TS TOTNITD

J1F

1960




	Inhalt
	Vorbemerkung
	Textliche Darstellung: Der Luftverkehr im Februar 1960
	I. Gewerblicher Luftverkehr
	A. Zusammenfassende Übersichten
	1. Durchgeführte Flüge sowie beförderte Personen und Güter
	2. Flughafenverkehr
	3. Verkehrsleistungen

	B. Personen- und Güterverkehr nach Verkehrsarten
	1. Linienverkehr
	a) Flughafenverkehr
	b) Verkehrsleistungen

	2. Gewerblicher Gelegenheitsverkehr
	a) Ausflugsverkehr
	b) Tramp- und Anforderungsverkehr
	c) Sonstiger gewerblicher Gelegenheitsverkehr


	C. Personen- und Güterverkehr nach Verkehrsbeziehungen
	1. Personenverkehr
	a) Inlandsverkehr
	b) Auslandsverkehr


	2. Grenzüberschreitender Güterverkehr (ohne Luftpost)Empfang aus dem Ausland, Versand nach dem Ausland und Durchfuhr mit Umladung
	a) nach Flughäfen
	b) nach Gütergattungen
	c) nach Versand- bzw. Empfangsländern

	3. Luftpostversand 
	II. Nichtgewerblicher Luftverkehr
	III. Schaubild: Geleistete Fracht - plus Post - tkm des In- und Auslandsverkehrs in den Verkehrsarten 1958, 1959, Januar und Februar 1960



